


Sehr verehrter Leser; 

Ich freue mich Ihnen mitteilen 
zu können, daß sie soeben die 
Nr. 5 des BULLDOG in Händen 
halten. Die Redaktion hat wie¬ 
der einmal bewiesen, daß ein 
Fanzine mit einfachsten tech¬ 
nischen Mitteln (Schreibma¬ 
schine) zu bewältigen ist. 
Nachahmen ist erwünscht. Aber 
ganz ohne Hilfe geht es auch 
nicht. Deswegen erhoffen wir 
uns sehr viele Zuschriften 
oder sonstige Unterstützung, 
wie z.B. Berichte,etc. Ein 
herzliches Dankeschön an all 
die Lieben Leute, die mir 
Tapes, Zines oder Platten,... 
zugesandt haben. Ich hoffe 
es wird auch in zukunft so 
bleiben. Und nun viel Spaß 
mit 48 neuen Seiten aus Öh- 
nngen! SILljE + UWE 


EER PREIS BETRÄGT 2,50 DM + 1,50 DM 
PORTOKOSTEN. WER DIE NÄXTEN DREI 
AUSGABEN NDOTCE, EER SOLLTE EM 10 
DM SCHEM SCHICKEN. WER NICH CENUG 
(ELD BEILEGT BEKOMMT KEM BULLDOG! ! # 
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Es wird wieder 'ne Menge Loite ge¬ 
ben, die meinen, ich solle das lin¬ 
ke bzw. das rechte Zeug, oder Ska, 
bzw. Punkrock weglassen. Dazu will 
ich Oich nur eines sagen: BULLDOG 
ist für alle Seiten und Richtungen 
offen und wird auch in Zukunft von 
jeder Ecke berichten. BULLDOG läßt 
sich nicht in eine Schublade stecken, 

NEITHER RED NOR RACIST, JUST PURE 
01 ! 

POLITISCHE AUSSAGEN / ANZEIGEN GIBT'S 


NET I 


BULLDOG ist keine Veröffentlichung im Sinne des Pressegesetzes, 
sondern nur ein vervielfältigter Rundbrief an Interessierte. 
Gewinne werden keine erzielt, ein Wirtschaftliches Unternehmen 
ist es nur bedingt und zwar für den Weiß mit seiner Auktions¬ 
liste. Verkaufspreis ist zur Selbstkostendeckung gedacht. # 
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ILKSKHPOS'fl 


U i ! _t he boy U WE ? 

Da ich nun nix anderes zu tun| 
habe & Dein neuestes Heft si- 
ziere, schreib ich auch 
gleich ein paar Zeilen: 

Die Nr. 4 gefällt mir wieder 
einmal ganz besonders gut. 

Vor allem weil man s i e h t , d a 13 
e s n oe h vernünftig denkende 
[Menschen und nicht nur Polit-| 
deppen und Naturheiler gibt. 
Nur weiter so! Der Inhalt ist| 
wie gewohnt sehr informativ 
und umfangreich. Vor allem 
gefiel mir das frontcover undl 
die Interviews mit den beiden) 
Rostacker Bands. Sie überle¬ 
gen sich ihre Texte, denken 
mit und lassen sich nicht aufl 
dem Klo beim Scheißen irgend¬ 
welche Parolen einfallen, die| 
sie dann singen. Weiters hab 
ich mich über das Close Shave] 
Inti sehr gefreut. Konzertbe¬ 
richte & Plattenkritiken ge- 
[hen auch in Ordnung. 

[Nun hör ich aber auf Dich 
voll zusabbern 

Bootboy Regards from Hell 
CHEETAH ( PANZERKNACKER ) 

Hallo alte Bulldogge! 

|Hab soeben Deine Nr. 4 mit der 
IPoscht gekricht. Recht gut ge¬ 
lworden diesmal. Dein Layout 
(macht ja gute Fortschritte. 
|Kommen die zwei Fotos aus'm 
(Kopierer oder hat hier ein 
■ Drucker lehr 1 ing gepfuscht?! 

|üen Gig in Meschede hab ich 
(leider verpaßt, da ich ur¬ 
sprünglich anwesend sein w o 11 - 
|te, da es mich bekanntlich 
limmer halb dorthin zient. Un- 
Isere Loite haben mir schon 
[von Deiner Nr. 2 äh was sag 
ich da Nr. 4 natürlich, er¬ 
zählt . 

(...) 

[So genug des Klatsches 
Der Springende Stiefel 

MICHAEL 


Hallo Uwe! 


Besten Dank für die vierte Bull- 
Idogge. Ist das erste Heft, daß ich 
davon lese und ich muß sagen, wenn 
die anderen Ausgaben von Einstel¬ 
lung und Inhalt genauso sind, habe 
ich echt was verpaßt. Viel zu le¬ 
isen, vom Layout her ebenfalls gut, 
'ne angenehme Schreibe., blablabla. 

I V o r allem SKINFIELD finde ich recht 
amüsant, müßte vielleicht auch mal 
mit denen in Kontakt treten. Ich 
muß insgesamt echt sagen, es gehört 
zu den besten Heften, die ich in 
diesem Jahr in die ringer bekam. 
O.K., das war 's schon, bis auf 
[weiteres, 

Gruß 

TORSTEN 
(M0L0K0 PLUS) 

Oi! Oi! UWE! 


[Danke für Dein Zine, welches ich 
gestern erhalten habe; das Ding ist 
[echt goil geworden, schon ziemlich 
professionell. 

| Nun zu'ner Kritik: 

Cover: schön, daß Du von der Kin- 
| derzeichnung der letzten Ausgabe 
[wieder zu einem goi len Bulldoggen- 
|Foto gewechselt hast. 

-+ Druckqualität: stärkste STei- 
gerung bei den Fotos, sieht inzwi¬ 
schen echt la aus, hat sich ausge¬ 
zahlt, muß man schon sagen. 

-++ Inits der Knaller des Zines 
besonders SKINFIELD, ASOCIALE, ED¬ 
WINS, RITAM NEREDA wußten zu be¬ 
geistern. CLOSE SHAVE enttäuschten 
etwas, ebenso glaube ich hätten die 
PANZERKNACKER mehr sagen können, 
aber wenn man besoffen ist soll man 
halt keine Intis machen gelle??? 

Keine Sportberichte (ist auch ne 
MUSIKZEITSCHRIFT! ! ! ) 

Kein Hardcore / Punkrock 
+++ genau die richtige Menge SKA 
für ein Skinzine nämlich 0!(höhö) 

-+ Konzertberichte waren la ge¬ 
schrieben, mir scheint Du hast Ta¬ 
lent für sowas! 

News (etwas wenig) + Leserbriefe 
(besonders die 2 vom M. aus St.) 
beweisen Weitsicht und Kompetenz, 
jawo11 ! ! ! 

Das wars schon wieder mit der 
Kritik 

Tschu0, MANFRED (Steyr)I 


BULLDOG 
















HallOi! Uwe 
(...) zum Zine: 

Das Cover ist voll genial, ei¬ 
ner der wenigen tollen Hunde, 
die es auf der Welt gibt! 

Ganz gut fand ich den Greifs¬ 
waldbericht, wo ich leider 
nicht dabei sein konnte, da 
kein Fahrer da war. Auch sehr 
erwähnenswert: SKINFIFLD, DIM 
Records, ASOCIALE, aber auch 
unbekannte Bands (zumindest 
für mich) z.B. BULLSHIT und 
NORDLICHT. Und dann noch die 
P 1 a11enreviews, werd mir mal'n 
paar davon zulegen (...) 


Hallo Uwe ! 


T schüß, 


GRÜN I (B) 


Cheers Uwe! 

Ich habe kürzlich Deine Nr 
4 erworben und ich muß sagen, 
Du wirst immer besser. Gutes 
übersichtliches Layout und 
gute Interviews. Was mir per¬ 
sönlich aufstößt ist das Teil 
mit MAD MONSTER SOUND. Da ist 
von "rechten Spinnern" die 
Rede. Ich kann mich noch gut 
an alte Interviews mit VORTEX 
erinnern, in denen sich die 
Jungs über das "rote Gesocks" 
aufgeregt haben. Kann denn 
keine Band zu ihrer Vergan¬ 
genheit stehen? 

Naja, die Interviews mit 
ENGL I SH ROSE + RITAM NEREDA 
dagegen waren doch recht in¬ 
teressant . 

Mach weiter so, nur das Bes¬ 
te für Dich + BULLDOG! 

Kai (FREIKORPS) 

1 A 

SKINHEADS 


BULLDOG 


'V 


Danke für Deine Nr. 4! 

Echt super. Die Interviews sind 
alle sehr gut geführt 1 Nur SKIN 
FIELD sagen mir nie fit so zu. 
Teilweise komische Antworten 
von den Junx! 

So, grüß'Deine Freundin mal!! 

Bis demnäxt! Oi! ain't dead 

Sebastian (BOOTS 

BR01HERS) 

HALLOI UWE! 

Besten Dank für Dein neues 
Machwerk! Alle Achtung, BULLDOG 
steigert sich von mal zu mal! 

Es gibt nichts, was man an Dei¬ 
nem Heft aussetzen kann. Bloß 
das CLOSE SHAVE Interview hat 
ein bischen ausführlicher sein 
können. Aber ansonsten sind 
die 50 Seiten schön bunt ge¬ 
mischt und durchweg interes¬ 
sant. flach' weiter so und be¬ 
schere uns bald eine Nummer 
fünf! 

SKINHEADGRÜßE aus 

KW, Carsten (IJ.S.) 

Hi Uwe! 

(...) und nun möchten wir 
Dir noch ein paar Sätze zu 
Deinem letzten BULLDOG schrei¬ 
ben : 

Wie immer hat uns Dein Zine 
echt gut gefallen. Vor allem 
hat uns das Interview mit CLOSE 
Shave und den PANZERKNACKERN 
gefallen. Aber auch BOOTS & 
BRACES sind diesmal nicht zu 
kurz gekommen (Richtig so!). 

Ich will nur hoffen, daß das 
BULLDOG weiterhin so gut blei¬ 
bt, da es ein Zine ist, wel¬ 
ches man wirklich von vorne 
bis hinten lesen muß! 

SHORTY (Ines) ( hr ) 

& ALMIGHURT (Dirk) 
















DAS SIND DOCH EINNIGE NAMEN, DIE IN DER LAGE WAREN 
UNS (EIN GANZER MOB B I ERVERNICHTENDER POGOTÄNZER 
AUS DEM HOHENLOHEKREIS) NACH STUTTGART ZU LOCKEN. 
LEIDER, OH MEINE BRÜDER, KANN ICH EUCH NICHT MEHR 
SAGEN, WELCHER MEINER DROOGS AUF DIE SCHLECHTE IDEE 
KAM UND ERST GEGEN 19 UHR DIE STRAPAZEN EINER VER¬ 
MEHR FOICHT!!!!!) HÄNGNISVOLLEN REISE AUF UNS ZU 
NEHMEN. AUF JEDEN FALL KAMEN WIR MAßLOS ZU SPÄT, 
DENN DIE BULLOCKS UND RED ALERT WAREN BEREITS VOR¬ 
BEI. SPÄTEREN ZOIGENAUSSAGEN NACH ZU URTEILEN, 

SEIEN DIE RED ALERT ERSTE SAHNE GEWESEN (SO 

DER SERGIO AUS STUTTGART). WEITERE STIMMEN ZU RED 
ALERT BESCHRÄNKTEN SICH AUF WORTE WIE "VOLL GEIL" 
ODER "GENIAL",... 

MAN WAR STOCKSAUER, UND ES BEDURFTE EINER GANZEN 
WEILE UND EINIGER BIERCHENS, BIS MAN IN SOETWAS 
WIE STIMMUNG KAM. JEDENFALLS SPIELTEN GERADE DAILY 
TERROR - UND WIE SIE SPIELTEN! JEDER WAR ÜBER¬ 
RASCHT, WELCH STIMMUNG DER PEDDER UND KONSORTEN 
AUF DER isOMJvJE“ VERBREITETEN. AUF JEDEN FALL GABS 
ALLE ALTEN HITS ABER AUCH ETLICHE NEUE STÜCKE UM 
DIE OHREN, SIE WAREN EINFACH GENIAL: 

DAS PUBLIKUM BESTAND ZUM GRÖßTEN TEIL AUS PUNKS, 
ABER AUCH EINE STATTLICHE ANZAHL VON KURZHAARIGEN 
WAR IN DER MENGE AUSZUMACHEN. ANGEMERKT WERDEN MUß 
VOR ALLEM, DAß SEHR VIELE PUNX MIT Ol! STICKERN 
ODER T-SHIRTS ANWESEND WAREN!!! 

DANN KAM EINE FRAUENBAND DIE ICH VERPAßTE!?!?? 

JETZT BEWEGTEN SICH DIE SPERMBIRDS AUF DIE BÜHNE 
UND LIEßEN UNS IHREN HARDCORE UM DIE OHREN PFEIFEN 
WELCHER MICH NICHT SONDERLICH BEWEGTE UND SICH MEI~. 
NE RE INE R EBEN AUS DIESEM GRUNDE NACH DRAUßEN BEWEG¬ 
TE UM MIT DEN JUNGS VON "BLANC ESTOC" KONTAKT AUF¬ 
ZUNEHMEN. 

DANACH VERGNÜGTEN SICH DER ALEX, DER BILLY UND ICH 
UNS MIT EINEM KLEINEN KICK (MIT EINEM MEDIZINBALL 
WAS ARG AN DIE GESUNDHEIT EINIGER BUNDHAARIGER 
GING) . 

JETZT KAMEN ALS LETZTE BAND DES ABENDS U.K. SUBS 
AUF DIE BÜHNE. ICH HATTE JENE NOCH NIE LIVE AUF DER 
BÜHNE GESEHEN UND WAR DOCH SICHTLICH ÜBERRASCHT! 

UND WURDE DOCH GLATT DAZU BEWOGEN MEIN TANZBEINCHEN 
ZU SCHWINGEN. IRGENDWANN WAR DAS KONZERT DANN AUCH 
MAL ZUENDE ABER NACH HAUSE FAHREN WAR NICHT DRIN! 

MAN HATTE HALT DEM KÖNIG ALKOHOL ETWAS GEHULDIGT 
UND SO NÄCHTIGTE MAN HALT IM AUTO. GUTER ABEND!!! 


üfj 
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!• Kleine Bandgeschichte ( 


wann warum, wer... Besetzung...)' 


l)Die Band besteht seit'87,gegründet im Suff von Gaggi(Bass), 

Rossi(Orums),Azc( g esang)und dem Andi(Gitarre). 

Die Jetzige Besetzung,die auch die LP's aufgenommen hat sind: 
-immer noch Gaggi am Bassi einziger Überlebender der Gründungs¬ 
besetzung) <und Gesang[“ 

-40'er an der Gitarre und Gesang 
-und meine wenigkei t, Scoody, an deTi^Prums l 

Wobei wir bei der ersten LP noch den Hubi als Sänger hatten. 

-Äf-Ä -- 


2. Berufe, Alter, Musikalische Einflüsse...' 

2)Gaggi ist 24(glaub ich jedenfalls)und Chemiestudent. 

Der 40'er ist 20 und lernt'Radio u. Fernsehtechniker. 

Ich bin 21 und M4444««äf F einblechn er 

3. Hab gehört euer verhälznis zu RADIKAHL war nicht so toll 
erzähl mal was drüber! 

! ! 1KEIN KOMMENTAR! 1 I V. 

jm n ' r ' iSä ^ * 

4. Wie seid Ihr zufrieden mit Eurer neuen Scheibe, wie hat die * 

Zusammenarbeit mit ROR geklappt, gabs Pr oblem e (ich find, 
daß ^- Gr Gesan S etwas zu leise kommt! ) 1|Ä 

4)Mit der zweYt’en sFheibe sind wir nicht seh/zufrieden, da das 
Cover total beschissen gedruckt ist, Schreibfehler sind drin 
(Scoody grüßt) ,Bandfoto ist keins drauf und das Lied Fixer 
sollte normalerweise Träume heißen.Die Zeit bis zum erscheint 
der LP war auch nicht schlec ht(6Mo n a t e ).Sonst war sie gut(Dank 
guten Tonstudio), "" ^ “ 

5. Wie sofht's mit Plattenzensur aus, da alles was aus demj 
Hause ROR kommt bei Polizei & Staat sehr gefragt ist? 

—■ o^a w il - 

5)Unsere erste LP steht auf dem Index.I 

6. Man kann raushören, daß Ihr 'ne patriozische Band seid! 

(Deutschlandadler), was sagt Ihr dann zu den extremen _ 

Texten d i v e r a^^^|r arui (TONSTÖRUNG, KR AFTSCH LAG ... ) ? 

6)Extreme Texte bringen nichts,da diese viel Strafe kosten(siehe 
Radikahl)und außerde m nic ht 1 ange oder garnicht auf den Markt 
komm en• 

sieht s bei Euch so mit Konzerten in näxter Zeit^iTsi 

ch 














II ./',/ Vf/fJMi ✓ ///i/./ W4i *1»^ 

7) Dös ing an hat uns sehr gut geffallen,außerde« spielten wir noch 

in Vohburg , M eschede mit wotan , 8 tukka( wo wir ja nicht sehr überagend 
gespielt h a ben)und 1000 und 1 mal in Zell a.d.Speck bei Neu burg. 

+ mit Volkszorn in Vohburg J/ 

8. EuVr* Li / ed"ü^rTdfafs / so weitergeht..." beschreibt die ?ro ~ 
bleme unter Skins, habt Ihr mit diesen Problemen auch 
bekanntschaft gemacht, und wie, g ^ ^ ^ iilL.t» JMirVUFJB 

e » de */.v' //■» m 

8)Bekanntsch a ft mit diesem Problem macht man ja auf jedem Treffen 
und Konzertund wie es endet beschreibt da s Li ed s 

JV .// v 'A JL / . / / ^ ^ 

9 - "is. 1 - 3 ,} E « r* er * ' e - pe r Minw 

9) wir hoffen gut! A 

zr: mt:/,. /.srKiSSS! fTX-fr 

1of?n“Ts «ar die Sand ja nur Sdass und wir hatten nicht »lt 

L P gerechnet, au Hera an netten wir nocn nicht, viel Konzerte 

'//', / ♦' SfiaM/ W !/' ' ,-Tische Freunde 

11. Wie sieht bei Euch so die Szene ^aus, 

Drogen 




y sr*T 1 , * I — 

** ■ — q - ''n t genau so 

l "alsche Froinde giats oei 


wenig 


12. Ihr seid .j a eingefleischte Löwen frans, w.is f ’ ! ^^ S „ a ^ale ? ^ 
weit werden Sie noch kominen^mes^ht s a ^ 

Zeit' aussient"TüS*die LOwEN noch senr 

(WELTMEISTER hi,hi,ni). Banda legi bts b ei^uns^eU^ 


13 . 


Was findet Ihr sind die besten Platten & Gruppen aus Deutsch¬ 
land, die im letzten Halbjahr erschienen sind, zu welchen ^ 1 
Bands habt Ihr Kontakt? ’ 


alle gut(Keine Hitparade) .KantaKt haßen wir »i. ,rleb 
\ tä t er,0i Or aa, z (Ball ad en LP mit JI Dran: ist in Planung) , »lederetand, 

io ts t-Shirtsmi^den Moti ven 0 eio er_ LP^_^rje_0M_30j 
™"T^bt”r nnfjvTmTschic hte z ^_Ab sc^U£ : _^och|~ 
i! ein paar Worte oder 

„15) Ers t mal Danke fürs Inti! TI 

Gruß an alle Bands,Skins un d flene es nördl icn und südlich vom Weißwurst 
] Mi t doits chem Gri/ß 

Michael Guth 
Aldmannsberger Weg 2 
85055 Etting 











+ Oi + Oi + Oi + Oi 



SPIELTEN (NATÜRLICH IN UMGEKEHRTER REIHENFOLGE) ZUM TANZE 
DA MUßTEN WIR NATÜRLICH MIT VON DER PARTIE(Y) SEIN! BHI 
MAN WAR DAS 'NE CHAOTENFAHRT. MAN TRANK SICH MUT AN UND B 
SICH MIT BIERBÜXEN UND SONSTIGE N UTENSILIEN , PIßTE AUF DE 

autobahn,... 


JEDENFALLS KAMEN WIR AUCH MAL IN FÜRTH AN UND BEGRÜfiTE DIE 
(SEHR) VIELEN BEKANNTEN (SCH0R6CH + FRAU, DENGELE UND SEINE 
KUMPELS UND KUMPELINEN T JA ICH UND ME IN NAMENSGEDÄCHTNIS UND 
NATÜRLICH VIELE MEHR!). JMSBB ’)18 


WÄHREND DIE BRATBEATERS SICH ABMÜHTEN VERGNÜGTEN WIR UNS 
VORJEH (ODER SO) BEI EINEM FLOTTEN VIERER (TISCHFUßBALL) 


A~LS ZWEITE BAND DANN S ME GM A - HATTE ICH SCHON IN GREIFSWALD 
GESEHEN - HABEN SICH AUF JEDEN FALL MUSIKALISCH WEITERENTWICKELT 
UND BRACHTEN EINE ORDENTLICHE STIMMUNG IN DEN LADEN. DIE LIE- |g 
DER HANDELTEN VON PUNX, SKINS,GEWALT , HAß & WUT (wer hätts ge-B 
dacht’) AUF JEDEN FALL WURDE AUSGIEBIG GETANZT. 111H 


DANACH PAUSE UND FACHSIMPELE IEN MIT WILLI UND SPILLER 


DANN BECK 'S PISTOLS! STIMMUNG OHNE ENDE TANZEN OHNE ENDE, SAU 
FEN OHNE ENDE EINFACH PARTY HALT. KRÖNUNG: NACKTER WILLI BEI|. 
"ASOZIAL" PINKELND AUF DER BÜHNE - ODER A LLE 0 S S ISAUFDERJ* 
BÜHNE BEI "TRABBI RE INER" .JBBUBB^ BBBHHw 




















pjpj[R|D_ALERT_jL±ye_±n 


? |5yt|g|r|ppjpjp 



§ PAN ZERKNACKER, STURMTRUPP, PROM 

+ KETTENHUND live 


jNach langer Suche nach einem Fahrer hatte ich doch noch Glück'."|§^' 

IAlso ab nach ????? (Was weiß ich wo) ' 

(Dort angekommen sichtete mann, frau erstmal ein paar Bullen, die] 
[mal wieder fleißig notierten. 

[Dann rein in die Kneipe (Das ganze fand auf dem Boden statt!).;_ 

[Die Zeit bis zum Konzertbeginn verbrachte man mit Saufen & Labern. 
jAls erstes spielten STURMTRUPP, die mir recht gut gefielen. Sie] 
(lieferten einen echt guten Auftritt, musikalisch zumindest! Esp 
jgab einige Lieder der neuen Platte, die im Publikum 

(Danach DROM - haben mir aber nicht arg gefallen, deshalb zog ich 
[es vor erstmal wieder zu Tanken und einige Einkäufe zu tätigen^ 
Als DROM endlich fertig warten kamen dann KETTENHUND. Ich muß 
sagen, daß ich kein Fan von KETTENHUND bin , ma chten aber eineng 

guten Gig, wenn man auf diese Musik steht. __ 

Zum Schluß traten die PANZERKNACKER auf. Sie hatten 'am Anfang 
einige Probleme mit der Anlage, was aber schnell behoben werder 
konnte. Habe die Jungs zwar noch nie vorher gesehen, aber diej“ 
wirklich guten Lieder gingen direkt ins Ohr. Super gespielt 4| 

haben auch d ie richtige Einst e l_ly!12 z um Geben!_ ( W \ e n 9 W 1 e n?.E i J 

isern Wien?). 

Ein gelungenes Konzert - dann machte man sich auf den Heimweg] 
und freute sich schon auf den Sonntag -RED ALERT- bewundern. 

SASCHA POPP 


D 


OCMANEX" AUf 


JEEEE 


Das ganze fand sonntaqs in Gerlinqen statt (nahe Stuttaart). Alsol 

auf den Weg gemacht ' fTTTT » II U H II II Ml II U II iTW C I <'Tnr} F) 

Dort, angekommen stellte man fest, daß ' 

ginn 20 Uhr) fast die einzigsten w a r e n ! CZZZZZI^Z^ZZIIZZZZ*I^^Z^ 

Bis 20 Uhr waren gerade mal 20 F rauche n undMänn c h ^v ojr^ d^e^n^J^J 
gendtreff und um 20.30 Uhr war dann endlich Einlaß . 

Als erstes spielten "DEREKS DON'T RUN", die gut zu ge7 

wußten. Schöne Musik mit guten aber eher linken Texten._ 

"0GMANEX" dürften wohl etwas bekannter sein. Sie spielten zum 
letzten mal mit der Bassistin. Gute Mucke mit melodischen Ein- 

lagen- fa 1 .1.n I I l"l IT T 


HTenl 

prri 


Dann endlich RED ALERT, worauf das ganze Publikum schon ge war " 
tet hatte. Sie spielten ihr gewohnt gutes Program.,. Aber es kam 
nie so 'ne richtige Sti mmung auf, erst als dann 'SPG' kam. 
der ganze Mob am Toben i ft ] I I I p* f 


TTT 


Zum Schluß wurde dann noch mal 'SPG' gespielt und zu Alle riet 
'If the Kids are united! wo es wirklich UNITED hieß!! 

Ein gelungener Gig, der sich auch sonntags gelohnt hat»'! 


1 1 

111 

i I 

11 

SASCHA POPP J 


Mr r 

TTTTT 
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^CsC>>’ J ’’ S tSf». 

Neulich (is schon 'ne Weile her) krichte ich Dein Pamphlet (BULLDOG III) 
in meine biernassen Finger und welch unaussprechlichen Lesegenuß mußte 
ich erfahren - echt goil! So jetzt genug der Schleimerei. Ich spiele näm¬ 
lich bei den BIERPATRIOTEN - vormals PROISENSÄUE - mit (...); uns gibt s^. 
seit 1 Jahr und wir spielen in der Besetzung: DANIEL - Gesang / JANA - ' ^ 
Bass / PEPE - Schlachzoich und me inereiner (Frank) Gitarre.!^. 

„Unsere Texte handeln vom Kampf gegen den B. echreiz & von Rita Süßmuth,, 

Haber die sind eigentlich ganz gut verständlich (die Texte). Schreiben tut 
^den Unsinn größtenteils der Pepe, während ich für das musikalische (?) Di¬ 
elet antentum verantwortlich bin. Wir harn auch schon wieder ein paar neue 
Sonx gemacht (unter anderem einen über Gay Skins (???)), über 
über Berlin und noch einen Saufsong (nein wie originell, gähn).*#/ yj° 
Unser Demo g ibt ls_be_iJP 

für 10 DH + 2 DM Porto & Verpackung ( die 
2 DM möglichst als Briefmarken). Das ist 
zwar nicht ganz billig aber für 15 Sonx 
in Studioqualität ni cht zu viel verlangt, 
wie ich meine 


Frank Tetzelj 
!Postlagernd 
'Postamt 17 ^ ‘ 
jStr. d. Pariserkommune 
I 10243 Berlin 1 

EINLEITUNG UND DIE 




NUN FOLGENDEN ANTWORTEN 



Besetzung weiß ich ja schon, sagt mir mal sowas wie Alter, 
rufe, Hobbies, jedem seine Lieblingsband, Lieblings-L? . . . ? i 

• m Bmmms \x& wkw, . 

-Daniel 20 Jahre, Maurer Hobbies: Saufen, Sex & Violence, Lieblings^ 
band: BLITZ Lieblingspladde: Blitzed an all out attack m/M 
-Pepe 26 Jahre, Berufsarbeitsloser, Hobbies: Pornos gucken & Biersaufen 
Lieblingsinterpret: Heino mit "Lieder der Berge 
-Jana 18 Jahre, Schülerin, Hobbies: Startreck gucken, Wermut saufen & 
Punkrock hören, Bänd: COCK SPARRER & all deren Pladden 
-Frank 21 Jahre, Koch, Hobbies: Plattensammeln, Gitarrespielen, Biertrin¬ 
ken, Coupe lesen; Lieblingspladde: UDO JÜRGENS "Willkommen in meinem Leben" 
U yv* \ 

2. Falls ich das richtig enziffern kann heißt die person am Bass* 

"Jana"? das wäre ein weibliches Wesen! Was hat sie für Abmessun- 
Ir^zH gen » trä gst Du gerne Strapse, gefallen Dir Deine m ännl iche n 
Mitstreiter? (ich hoff das war nicht zu intim !) —ü 

-Jana ist gar kein weibliches Geschöpf. Sie ist eigentlich ein Mann & ist 
,im Gay-Skm-Movement aktiv und trägt trotzdem gerne Strapse (GSM Ver-« 
^jeinskleidung). Am liebsten hat sie eßbare Strapse mit Lakritzgeschmack. 

Die anderen Bandmitglieder findet sie total gut, allerdings nur gefes “ 
seit & geknebelt mit Bananen im Arsch, -- 

k J>- ~ I U ^ /w V«w ■ S.U4Am\ JHa f i 

3. Ihr habt also eine Frau in der Band (war auf jeden Fall in 

bleibt dann ei n Lied über Renees? 

— - 


rs, .^.Greifswald dabei) 
r//s \ '•« /«✓ #/ ji v 


I Die seelischen Abgründe oer Frauen wird eh niemand je ergründen können. 
^Deshalb lassen wir's; wir hatten schonmal einen Skingir1-Song, aller-ßf 
^dings wurden wir daraufhin bei Konzerten permanent sexuell belästigt,'* 
so daß wir uns gezwungen sahe'n, daß Stück wieder aus dem Proqramm ** 

•yjww* \sm i m wmmävim 

|4 . Da wäre nun das Stichwort Greifwald, wurdet Ihr da mißverstanden! 
•-denn es hieß ja Ihr wäret eine Naziband,... und nab 
den Saft abgestellt, äußert Oich mal dazu! 

luunO Wfll 
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Das war eine totale 
Scheiße in Greifs¬ 
wald! Die Leute, die 
dafür verantwortlich 
waren, daß man uns 
den Saft abgedreht 
hatte, hätten ruhig 
vorher mal zu uns 
kommen können & mal 
nachfragen, anstatt 
irgendwelche Gerüch¬ 
te in die Welt zu 
setzen, von wegen 
Nazis und so; vor al¬ 
lem weil gewisse Leu¬ 
te, die auf einmal 
groß gegen Nazis wa¬ 
ren, selbst in Tan¬ 
gerhütte mit etwas 
"rechtskonservativen* 

Jugendlichen zusam¬ 
mengespielt haben. 

Hätte da jemand sich 
irgendwie in Greifs¬ 
wald betätigen wol¬ 
len, dann hätten sie 
sich doch bitte um 

die Berliner Oi!-Punx kümmern sollen, die dort fast rausqeprüq elt wurden ! 

r mZKZ | . .. . . 

5 . Wi e h atOich das Festival sonst so gefall e 

^Mgaagfnp 

«j^-RABAUKEN, SKINFIELD & SMEGMA fanden wir total geil. Dann war da noch so/.i^ 
ne gewisse Combo, die sich wie die Rockstars aufführten. Erst auf dem 
•Heimweg erfuhren wir, daß das nicht wie angenommen 'Guns'n'Roses' 

-sondern eine deutsche Band mit einem in etwa ähnlichem Namen. JßS*“** .*• 

6. Wieso kam die Umbenennung in BIERPATRIOTEN, wie wa ren P ROISENS- 
SOIE vorher drauf, was hat _sich g^ände f ^ 

[Unser Ex-Sänger Mampf hat auf Konzerten ständig irgendwelche Parolen 
[von sich gegeben 4 auch sonst allerhand Scheiße gemacht. Menschlich, sind'-^ 
|wir überhaupt nicht mehr mit ihm klargekommen, da harn wir uns von ihmgj 
[getrennt. Ganz einfach und um praktisch mit der Vergangenheit Schluß zu 
|machen, haben wir uns den Daniel geholt und uns umbenannt. Im Prinzip 
,^Jist BIERPATRIOTEN 100 %-ig was anderes als PROIßENSÄUE, sowohl das Kli- 
V/t'fcma in der Band als auch die Texte und das Publikum. PR0I7ENSÄUE sollte, 
eigentlich auch eine nichtpolitisehe Oi!-Band sein, doch der Mampf hat 



Buns das versaut. Nun also der zweite Anlauf! 

V V/////Y“ 



Sh\ 


17. Ihr habt ja in Tangerhütte zusammen mit OISTER PROPPER und dem 
|Jens von KRAFTSCHLAG gespielt und unter anderem auch ne Cover¬ 
version von Comman do Pe rnod im Repertoir e ge habt, wie d enkt 
^Jhr jetzt darüber? 





-Uns wurde gesagt, daß wir lediglich mit den BOOTS BROTHERS zusammenspie-^l 
|len sollten. Da wir als erste Band auftraten, konnten wir nicht wissen^1 
fwas da noch kommen sollte. Zum Commando Pernod -Cover: Wir können nichtl 
-Srabstreiten, daß die türkischen Streetgangs nicht gerade ui unseren eng-l 
Büsten Freunden zählen, ebenso nicht wie irgendwelche autonomen Kämpfer, 
jjllnd da wir hier in Berlin mehr als genug Ärger mit sowas haben, spieltenf 
"wir eben dieses Lied von C.P. Mittlerweile haben wir allerdings gesehen,[ 
was das bewirkt, nämlich daß irgendwelche Politwixer sich Ihrer Einstel-J 
lung bestätigt sehen und komische Bewegungen mit den Armen vollführen.I 
. '^Wir sind vielleicht eine patriotische Band, aber auf keinen Fall ein 
t^"DVU-Gesangsverein". Es kam halt noch dazu, daß der Mampf in seiner gren-^ 
"zenlosen Dummheit ständig ir gendwelche GüJJLe gelabert hat. Jedenfalls 
ist damit jetzt sense.i[ “ 

u 
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S. «ieviele der Lifd^ auf Oi 

'N r> SOlEN “ Zei 

k(--Drei Lieder sind 


rem Demo stammen noch von den PROISENS- 


US- iiü naalich 

KRbeAA 


5 “ »}r r .r:?K dl " 

Pepe: F reibier Pllsner Frank: Bürgerbräu 

m »cop ^ A 

10. W^^^o findetlhr, daß 10 Maakfür 15 Lieder zu toier sind??? 

>■ sä 

teuer da die Ouäll t ’ SUardings ist 10 OM eigentlich nicht iu 

. e r _>— ^ a d ie Qualität ja auch ganz passabel ist 

,11. Qualität und Preis bei Oirem Demo sind echt gut und Ihr ha^rt^ 

auch noc h einige noie Songs , wie sieht's dann mit ner Rille aus? 

-ES9BBF m _j *' 

l-Wir ham da schon Kontakte geknüpft und hoffen Anfang '94 die LP raus zu-1 
bringen. Für alle, die's nicht erwarten können, erscheint im Oktober!“" 1 
eine Wurstplatte (limitiert) auf Metzger RernrHc 

|Außerdem haben wir auch ein paar neue Sonx, die noch ein büschen ver- 
| bessert werden m üssen. Gut Ding will W eile haben! 

112. Wie sieht die Szene bei Oi ch in Berlin aus 2 j 2 

I -Die Szene ist sehr zersplittert. Rivalisierende Skingangs (Hawai & Lam- l, 
bada Skinhead Movement) liefern sich blutige Schlachten. Wir sympati- 
sieren eigentlich me h r mit den Wald- und Wiesen-Skins. 

113. Ha bt Ih r mir mal nen Tip für einen guten Pornofili 

t .. W8_ _ 

L“Da können wir dir 'nen guten Tip geben. Unser absoluter Favoritenfilm * 

heißt "Liebesspiele" und ist ein 70'er-Jahre Porno mit Luigi dem Fliegen- 
jficker. Auch Gurken und Karotten kommen zum Einsatz. 100 % Kult. Weiter- ' 
|hin gucken wir auch noch "Schwule Nächte im Gayskinpuff", welcher einen 
interes santen E inbl ick in das Leben und würgen des GSM gewährt." 

mmrnm : r - ^ rr \vyjL ümbi v 

14. Jana erzähl uns doch mal was über die Renee-szene, wie sind 

Deine Freundinnen so drauf, sind viele Renees brutal und auch^ 
jarg untereinander verfeindet (in Deinem Freundeskreis 

bBHBff M'I iirnM ürtiXi 4 . NXVO “ v- M' ^vrK s - mirnrnm 

v:- Hier gibt es die Analstahl-Renees, aber auch welche, die anders drauf 
isind. Mehr gibt's hier dazu 
| nicht zu erns t nehmen )jgg ||]|g 

15. Seid Ihr an Politik interessiert? 

» BBS flBBHHBnBBBBHA \ /////,, _ .. _ 

-Wir denken, daß man in diesem Staat nur was verändern kann, wenn man po- 
llitisch aktiv mitarbeitet. Deshalb prangern wir zusammen mit dem Natur-. 

und Grünflächenamt (NGA) Mahrzahn den schlechten Zustand des Spiel- 
Iplatzes "Wahlenniedergang" in der Celicienstr. 182 öffentlich an. Wir 
{kämpfen dafür, die Bespielbarke it des Platzes wiederherzustenen^o^ 

!^ sin iJli5 JL 01 itiscjvnich 

X iATHabl fhr «Inen Verbess^u^svorschl "’LrÄ .. ■— ... 

§|^BULLD0G IV Seite 6 unten: erst mal informieren, dann aufschreiben, an 

^sonsten eines der besten 5 in Deutschland. Attraktiv. & preiswert. Aller-| 
*dings vermissen wir eine Seite, wo Leser beraten werden. Jede Große' 

1 1 1 us tr j.e rte in Deutschland hat sowas Jjjfr 

-!7.— einen gu^n |lk Hl 

feinLIEBLINGSWITZ: "Sitzen 2 Fernseher in der Badewanne, kommt ein Schluck Was¬ 
ser vorbei. Fragen die FernseherKommst du mit in die Wanne, Nudeln lö¬ 
ten? Saqt der Schluck Wasser: ne keine Zeit, muß zur Fußpflege! 

ii II l öl R IH I illl 
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nicht zu sagen.(diese Antwort sollte man 

T ^äF;J 























Das ist übrigens der nie veröffentlichte Witz von Monty Pythons, we¬ 
gen dem Deutschland den Krieg verloren hat. 

18. Noch was,, das ihr noch unbedingt loswerden wollt? 

-Hoffentlich ist jetzt alles klar! 

NICHT BRAUN NICHT ROT - BIERPATRIOT! 

19. Wollt Ihr noch jemanden Grüßen? 

-SKINFIELD, ENDSTATION 58, GLADIATOR, BILDUNGSLÜCKE, VOICE OF HATE, 
STÖRJUGEND 

Seppl, Matze, Zappa, Mathias, Andre & Anne, Smile und die Prenzel- 
berger, Oi!-Rene, Heiko, Zimmie, Mario (0i! Oi! Rothen-Klempenow), 
Hacker, Christian + Alex (Freitag Nacht), Ilja & alle Freibierpatri¬ 
oten die wir vergessen haben 


Oi ! 


f' 


\_ilzall2jc' üais jxixmA-ns 


t L 


3 I £a_da_is t_es_nun J __das_KOLqMIR z Z INE 

Toller Inhalt - man müßte nur noch 
polnisah können, wird wohl was für 
Sammler bleiben! Über dieses Zine 
kann man noch drei Singles beziehen: 
KONKWISTA 88 - Jeden Front 
ZADRUGA - S.P 
B.T.M. - E.P. "19861 
Preise seht Ihr 
Linx : 



ilMJJ 


PRICES: 

Icopy- 7DM + 1.5DM P+P 
more than 10 copies - 5DM + 4DM P+P| 
more than 50 copies - 3.5 + 6DM P+P 


P.O. BOX 163 
47-400 RACIBÖRZ 
POLAND 


Ponkfriisfa B8 
eben 


- e -P-l 


Oi! m; ioo 





Oft is being compiled by Helen Of Ol «ecords 

for FüTure publication. 

WHAT ARE YOUR TOP 10 Oi\ songs? 

Give it some thought, then send yourTOP 10 in 


K K. •UWWOGC 
RAT J 

IS SWING GAA06NS 
VEWTNO« 

LO W PO» KJX 
TEL 09*3 86«20 

England 




you couk) WIN A CBC cradlt nola to *p*od oo naw or 
rar« racord* from tha Hatan of OH H*t*. 

80 BENO IN YOUP TOP IO OI> BONOS 

NOW 
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The FRITS 



jedoch nicht 


Am 23.09.93 auf einer "NO 1ympia-Party". Es gab Bier zu Schwei 
nepreisen (4 DM'). Organisiert wurde das ganze von Ö90/Grüne, 
also war klar was für Leute kommen sollten (...). 

Nachdem die Entscheidung zur Olympiaqualifikation zugunsten 
Sidney getroffen wurde (es gab nicht mal frei hier - Schweine¬ 
rei) gings dann mit Musik los. 

Zuerst EXPERTEN - Rock 'n Roll mit Punkattitüde, 
so doll, deswegen wurde es auch immer leerer. 

Dann kam eine Band namens MR. ED JUMPS THE GUN. Ganz lustiger 
Name, aber was dahinter steckte - Hip Hop (würrrgggh). Und we¬ 
gen der harten Getränkepreise mußte man sich das ganze auch 
noch nüchtern anhören!. Aller Scheiße hat ja auch ein Verfalls¬ 
datum, so daß cs auch mal vorbei war. 

So, jetzt sollten BLLCHREIZ ran. Doch zuerst gab's noch Pro¬ 
bleme mit den Mikros, doch nach ca. 1/4 h gings dann los. 

Nun sah man auf einmal auch ein paat Kurzhaarige, so ca. 20 
Mann und es wurde munter drauflos geskankt. Leider mußten die 
anwesenden Hip-Hopper mit ihrem HeylHoh'-Gehüpfe wieder da¬ 
zwischen rumspringen (die dachten wahrscheinlich, daß ihre 
Band noch auf der Bühne sei). Ansonsten verlief es ganz ruhig.I 
Außer, daß man einige von denen erst mal ein bischen rum- 
schupsen mußte, damit sie's begreifen. Jedenfalls fing die 
Veranstaltung 1 h länger, dank "BLEICHREICH” (4 Zugaben) und 
man war wieder guter Dinge. 

So mein Bier wird langsam schal und meine Hand hat schon rich¬ 
tige Krämp fe. 

Tschüß mit üß q r jj n i 

Wie ihr sehen könnt stammt dieser Bericht nicht von mir, son¬ 
dern vom Grüni aus Berlin - Dank DIR! 

MARK FOGGO'S SKASTERS 

Schon wieder Ska! Aber MARK F0GG0 lohnt immer, zumal sie noch 
in meiner Nähe spielten! Man hatte sie ja schon einige Male 
gesehen und durfte sich auf einen schönen Abend freuen. 

Der Name der Kneipe hörte auf den schönen Namen "Wirtschafts¬ 
wunder" und 98 % der Besucher waren bestimmt nicht an einem 
solchen interessiert (...)?! 

Naja man läßt sich aber keinen Abend von Bunthaarigen und 
Zecken vermießen! Als wir die Kneipe betraten beendeten die 
Belgier gerade Ihren Soundcheck und man konnte noch ein wenig 
Flüssigkeit zu sich nehmen, bevor man alles wieder ausschwit¬ 
zen sollte. 

Als dann legten die Mannen los und bombardierten uns mit einer 
Menge neuer Stücke. Sie waren zwar etwas langsamer als die al¬ 
ten Songs, aber trotzdem brachten sie uns dazu, die Beinchen 
und Hüften im Takt zu bewegen. 

Nach den vielen neuen Stücken folgten dann die alten Knaller 
und man verausgabte sich total. Die Jungs legten eine gute 
Show ab und man konnte sich an den Grimassen der Jungs ebenso 
wie an Ihrer Musik erfreuen. 
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Stück DM 25.- 
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KETTENHIJI 

BIOGRAPHIE " K f: I 1 E N II II N D " 

CD : "Alltag" , das Debut-Album mrt Text-Inlay 


£>- Februar 1990 Gründung de 
Artur (Git.), 1 imo (Git. 


der Band durch Michael F. (Schlagzeug), 
) und Michael H. (Stimme) _ 


Rücken 
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September 1991 Michael E. (Schlagzeug) verlädt die Band \s*V 

IWfUllhiillO I .lilMK P 

Oktober 1991 mit Eintritt von Daniel ist die Band wieder i»r?u..iicw^u 

komplett, es entstellt der Nam e "K E11LNHUNiD" _irumiM.H 11111 - .Mihr.m,.*., Mn.ru 

Swaat - Shirt : ebenfalls mrt Brust und "" “ 
Rückend ruck, sowie mrt ÄrmeidrucK """ 

Februar 1992 erster öffentlicher Auftritt lieferbar nur in grau-meliert " 

tjföße L und XL AiiuijUMIiim hu l>lllliiir 10.1 r 

T ^ - ‘l , lu<il.»ru|Hif au« rii ouu.iti.il i.> 

StÜCk DM 45.— ?Moru >Jiirairiu»rr.i. 

P, lX -Cs 


- März 1992 Erscheinen des ersten Demos 


September 1992 Plattenvertrag bei S. Kecords 




„3f 

- Januar 1993 Daniel (Schlagzeug) verladt aus privaten Gründen 
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die Band 


Januar / Februar 1993 Gisela übernimmt die Aufgabe des 
"Schlagzeugers" 


Februar / März 1993 innerhalb von 3 lagen wird im SALA - Ton¬ 
studio Eislingen die Debüt CD eingespielt 


- Mai / Juni 1993 kommt es zu Unstimmigkeiten mit der Plattenfirma, 
worauf man sich von S. - Records trennt 


September 1993 die Debüt CD mit dem lit.el "Alltag" erscheint 

unter SCHÄDEL RECORDS 

HUNDE - MANAGEMENT | 
PLK 01 17 48 D 
71634 LUDWIGSBURG 

BESETZUNG: DEUTSCHLAND 
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3|Ss 

pp 9 

E 00 
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Gisela - Schlagzeug 
Michael - Stimme + Bass 
Artur - Gitarre 

Timo - Gitarre 


Brust 



Aufnäher ( wie abgebildet ) 
in schwarz / silbergrau 

Stück DM 7.- 


Poster : CD Cover-Motiv, Format A 3, schwarz-weiß 
wird zum Versand geknickt 
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I I 

2 V E [ | zah | lt mal \\ er di e Bandgesc hichte, Besatzung, hobbies, 

Leute waren"schnell beieinLX^ ° 2 ’ <lie IBee auf Ba » d ™ gründen.Pi, 

Gitarre SOUID 1 u . ^ Gesa "8, da er nichts anderes kann.I1AIINI an der 

1 der ebenfalls schon 1 u ’ ,än8er M '' slker f a hrung hatte und VOLKER an, Schlagzeug 

) erst-DerProberaum™ den llongos rumgehauen hatte.Das allergrösste Probien, kam jetzt' ~ 

^ \ 93.Genauer gesagt bis zum 3* 1 dufzutreiBen “ar,verschob sich das ganze noch bis anfangT 
•iVersten Ueder und rickzück i \r' ZZ" 81 ',' 8 * l8e " lUch reclU ■ Die ersten Probe,.Vü 

\lAclie jetzt erhältliche 4-Son. W f E”' Studiotermin klar.Das war ca. in, Juni.Wir nahmen 

fj tritt .Bald danachjtam eine TOUR mit derengn'sche^P^^^ CrSter AU '~ 

^' Wer hat Euch beeinflußt, mit welchen Bands könnte man Euch 
kalisch vergleichen? 

f s- AL?**' /V __ 

1 ENGEL:Beeinflusst hat mich:COCK SPARRER , BLITZ , INFA RIOT , CONTE MPT CANÄfTERROR 

^^ !«■ /X// I •— Mv<W/zzv 

^yuLiLhK.nich hat eigentlich alles beeinflusst was mir gefäll/t oder mal gefallen hatüIAHNI*’ 
S laub deshalb das er wohl eher von uns beeinflusst worden ist. ** 

meine Traume beim Onanieren. 

eich gibt es wohl nicht direkt für uns,mankann aber sagen das wir« 


:iands konnte man Euch 

iirvr— 



SQUITr BECK'S BIER 
* I1AHNI :Einen Verglf 


UNPOLITISCHEN 01-DEUTSCHPUNK spielen äla 

/ \ \WS-4\ ^ \ 

3. Was in aller Welt heißt BLANC ESTOC? 


uneKL iur uns,m; 


'isstUiKL. 

ANC ESTOC 


, f l% , ( laut Wörterbuch' weißer oaum- 

fl \\ I- \^\ 

- ---—=■—-'—I—I— : '- st schwer zu übersetzen . Vorallem da noch nicht mal Franzo- 

FN 0 BAUMSTUMPF" Heisst.Von ”WEISSER STECHDEGEN" über "KAHLSCHLAG" bis zum "WEISS- 

EN BAUMS ™PF haben wir schon viel gehört und gelesen.Uns auf den Namen geeinigt haben 
wir uns allerdings unter der Umgangssprachlichen Übersetzung "TOTAL ABGERODETER WALD 
d.h. es ist ein Holzfäller begriff. T I 4 » V* ;•••> 

4. Ihr ginnt ia iiKov' D,, r l, c b . cl ;__i _ •. , , .»I ww 


Ihr singt j 
Punks in der 


■<!? I 

über Punks & Skins united - spielen bei Euch auc 




16 jährige Möchtegern-Punx, die dich wegen eines 
blöd anmachen und als Nazi beschimpfen? 

Politik U 1 

J&T S Bie^und ^koholfreya.u? | , 

HAHNIiNazis sind Dummköpfe,Politik ist scheisse,und warmes Bier zum kotzen 
VOLKER: Für mich ist jeder kurzhaarige der eine politische Meinung vertritt eine DUMPFBACKE, 
aber kein SKINHEAD.(egal ob RECHTS oder LINKS !!!!! )Das gleiche gilt für PATRIOTEN ,die 
^ sich weder als Nazis noch als rechts bezeichnen.aber trotzdem SCHEISSESCHWALLER sind 
Zu den Teenipunx kann man nur sagen:DUMMPUNX AUF’S MAUL !!,zur Politik:Beschiss und 7 
warmem Bier: BUUUUÄÄAÄHHHHHMM» — /" * _^ 1 ’ 


warmem Bier:BUUUUÄÄAÄHHHHH!!!!! 
SQUID; Die Kinderpunx vertragen doch 


Wie kam 's zu Eurer 


Debut-Single Ihr 


hergestellt worden (wo wann Kosten 


sagtet sie sei in Eigenregie ^ 


'tll iSt t ie EP in EIGENp ROßVmON erstanden.richtig.Gemacht haben wir 

bei MEMPHIS und erschienen ist sie ca. mitte August.Wenn du mehr über die Kosten wisser 
willst, dann frag meinen Steuerberater. 
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7 . Er z ählt mal 


^s_iLh.Sr .qis,.u eJ U.a.d J .liAj..L 


öigentlich S schon m alles^WiEsingen gegen T RECHTE^IDIO'reN 8 di abCr T" Ref J ain Sa8t d ° Ch 
s“ ™ die — -- ää r:, 2 :^ d i r r e f n :ri: a L o h s ?: hen ’ und 

JjQ ?«r. Kure *uTtr. itt^. ^ an, wie sieht das Publikum so aus- 

Äit rS l war.da'^TIÜ ^rw''Band um 

— - ----- »s^-” 


Keine missverständnisse zwischen 
iL_Wie schwer ist es für 


PUNX und SKINS 
eine noch re 1a t i 


v unb e kannte Band Auf- 


t r i t tg_ zu _ b ekomm p n "> 

Da Wir bis jetzt eigentlich nur gute Plattenkritiken bekommen haben war es für uns bis 
jetzt eigentlich recht einfach an konzerte ranzukommen.Ausserdem sind wir nicht 
unbekannt.Unsere Lieder werden von Belgien,durch ganz Deutschland,und Frankreich durch,bis 
Ln die Schweiz gesungen.Und das obwohl viele uns vielleicht nur einmal auf nem Konzert 
gesehen haben. 

10. Wie ist Kupp 


Ihr 


schon v 


• ..P. §-kut g l.e . Jajua._ j e tzt so 


.erscherhpi t 


a n go k onnen , wieviele habt 


Su"d h ?h.°ca e " 500 C stck ben ’ nUr ^“enkritikon.Verkauft haben 


wir jetzt ca. die 


mal ger ne auftre ten? 


was weiss ich . . . 


-1-^ilg s ind Für e Schw 


äjL?.£. —iJT}—steife n Zu s t a nd u nd 


zu sa mmena ddiert■ 


zu Euren Eltern aus" 



ü—Mi _t welchen B*n ds 
TENGEL: Alles'mögliche 
VO L . ^R : ,RED ALERT , TOXOPLASMA 
SQUID: BIER:WEIN:SCHNAPP 

12 Wi e 
HAHNI: 17,8cm 
VOLKER: 17.5cm 
TENGEL: 17,6cm 
SQUID: 1,3cm 

Rechnen könnt ihr selber. 

13 _ Wie .sieh, t Euer.V er h a 1 tn i 

VOLKER: Seheiss Frage!! 

TENGEL: Spitze 
HAHNI:G ut 
SQUID:M artini? 

14 Erzählt ma l nen guten Witz 1 
Squid hat keijn Bier in der HandT 

ttt i ptt e ^ h a ^ Euch das Konzert i- D StrVt tgar t_.g^al len? ( Red alert, UK Subs..) 
TENGEL:Zu gross. 

HAHNI: 14jährige möchtegernpunx 
SQUID:B ier zu teuer. 

VOLKER:Z u gross,Sound für'n Arsch.ausserdem sind ausser RED ALERT und UK SUBS,alle Bands 
ziemlich schlecht geworden. 

16 Beste Qi! Platte? 

VOLKER: BLANC ESTOC - unite and win EP 
TENGEL:R ED ALERT - we got the Power 

-LZ—kann m an außer der Sin g le noch was käuflich erwerben? 

Ausser der Single gibts nochn Video von uns.60 min. live Stimmung.2 Kameras,viel 
effekte.echt professionell.Für 19.-DM + 5. -DM Rückporto zu haben bei:TENGEL , im brühlhof 
3 , 72072 BÜHL.Die single gibts für 6.-DM + Rückporto bei:ILAHNI , drosselweg 18 , 72622 
NÜRTINGEN 

18 Grüße, ir g enwas anderes? 

BLANC ESTOC IST WEDER RASSISTISCH,FASCHISTISCH NOCH PATRIOTISCH!!!!!!!!!!Ausserdem finden 
wir es schlecht das du Bands wie Störkraft-in deinem Fanzine hast.W I C H T I G : WIR 
SUCHEN NOCH EIN LABEL DAS UNSERE NÄXTE SINGLE ODER EVTL. EINE LP FINANZIERT.BITTE MELDEN 
BEI HAHNI!!!!!!!! 




















































Den S . 0 . S .-Boten braucht man ja wohl nicht mehr groß¬ 
artig zu besprechen. Gibt's immer noch für Nullkomma¬ 
garnix. Hats wie immer in sich, mit den neuesten und 
meißten News. Zine tritt leider in den Hintergrund, 
da die Mai1order1iste ständig größer wird. Schickt 
einfach mal 10 Maak (fürs Rückporto) an: 

S.0.S.-B0TE Scheffold & Pusch GdbR, Postfach 2211 ' 

88012 Friedrichshafen - und ihr erhaltet die näxten 
paar Ausgaben 

Hier nun die Nr.4 des "STOLZ & TROIE" , ein Zine 
das man eher der rechten Ecke zuordnen muß. 

Ist wirklich gut layoutet, Bildqualität geht 
auch in Ordnung. Inhalt:B00TS BROTHERS, NORD¬ 
LICHT , 0 ITH AN AS IE & PANZERKNACKER und etliches 
mehr. Ich würde nur gewisse Zeichen nicht ab- 
drucken, aber jedem so wie A s ihm gefällt. So 
Dann 2 DM + Porto und ab an: 

B.Ch. Postf.2351 , 89204 Neu-Ulm 


Interessantes Layout und guten Inhalt auf 38 Seiten 
gibt's beim BEWÄHRUNGSHELFER zu begutachten. Gefällt 
mir ausgesprochen gut,vor allem wegen exotischerer 
Dinge, wie z.B.Schnorrertest,...An Intis gibt's 
Metal Enterprises, KAHLKOPF , ANGRIFF USLAR, und wir¬ 
klich sehr viele interessante Berichte. Kosten tut 
das Teil 2 DM und gibt's bei- Postfach 1136, 34331 

Hann-Münden 


Steht kurz vor dem 25. Jubiläum (nee, nicht Jahre 
sondern Ausgaben!!!) das beste deutsche Punk-Zine 
Layout ist wie gewohnt chaotisch, wie immer sehr 
dick und proppevoll mit News,Reviews, usw. Das 
Scumfuck sollte jedem ein Begriff sein, wenn es 
auch nicht das Zine für die Oi!-Fans ist, aber 
allein wegen dem geilen OHL-Inti sollte man auch 
diese Ausgabe in seinen Zine—Bestand aufnehmen. 
Kostenpunkt 2 Maak. Dazu gibt's natürlich auch 
die SCUMFUCK Mailorder. Unbedingt anfordern!!! 
bei: SCUMFUCK c/o Schmitz. Postfach 100709 . 

46527 Dinslaken Tel/Fax 02064/59559 
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.s*« 4 (h! ZfACMJ 

TIGHTEN UP’ 





KSKAGO BIITKKCRIN 
BOVVKR BOYS 
'/ SKUNKS '*'• 


Schon die Nr. 12 vom TIGHTEN UP! . Wie immer Streetmäßiges 
■Layout und guter Inhalt, wie z.B. ESKAG0, BITTER GRIN, 
B0VVER BOYS, SKUNKS. Dazu gibt's 'ne Menge News und noch 
mehr Reviews. Ist aber nur was für Leute mit Sprachkennt- 
nissen, da in englisch geschrieben. In Deutschland kann 
man es über folgende Addresse für 2 DM beziehen: 

Udo Vogt, Hauptstr. 144, 52146 Würselen. Bei Ihm gibt's 
auch noch diverse Bücher von S.T.-Publishing - Nachfragen! 


BEI JEDER FANZINEBESTELLUNG NOCH 1,50 DM RÜCKPORTO BEILEGEN!!!!!! 
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Hier ist sie nun, die zweite Ausgabe des MOLOKQ PLUS 
Ich finde sie 100 % besser I ! Der Torsten macht das 
Zine jetzt alleine, Layout ist jetzt irgendwie wieder 
Zinemäßig und kein Magazin mehr (+*+) Format ist nun 
A5 - handlich und Inhalt ist la: 10 Jahre BOOTS & 
BRACES , BIERPATRIOTEN,BOISTEROUS, THE CLASH,PUBLIC 
TOYS , Liveberichte, News & Reviews. Farbiger Einband 
mit Coverfoto (die Schlampen vom SPARRER-Gig - London) 
Für 3 Maak bei Torsten Ritzki, Lindenallee 70, 45127 

ESSEN - KAUFT ES EUCH!'' 


Die SKINHEAD TIMES 


_ hat sie denn immer noch niemand ???.- 

wie bekannt sein sollte, mittler¬ 


kostet 

weile 2 DM. Schickt einfach maUinen 10er 
an die folgende Adresse (und zwar JEDER!) 

S.T. PUBLISHING, P.O. BOX 12 DUNOON 

ARGYLL, PA 23 7BQ SCHOTTLAND 

Inhalt der Nr . 11 :BUS INESS , COCKNEY REJECTS, & vieles mehr 


SKINHEAD 

TIMES 


z.B. die neuesten und besten News, Liveberichte, Reviews 
Anzeigen, Bandvorstellungen und vieles über die intern. Szene 



Da isses nun, das Debüt der Kerstin. Ist durchaus 
gelungen. Bei den 26 Seiten Ihnhalt findet man u.a. 
Sachen wie Tattoo-Bericht (Frankfurt), MÄRTYRER-Inti, 
ONKELZ Gigbericht, Und ein paar News, Reviews und 
ain paar anderr interessanter Dinge (Interview mit 
'nem Tätowierer aus Hanau) 

Für 2 Maak bei: Kerstin Kotkewitz, Augustastr. 14 , 
63505 Langenselbold 


Noch ein Debüt namens DER CLOCKWORKER . Preis weiß 
ich leider keinen. Streetmäßiges Layout, alles 
mit der guten alten Schreibmaschine abgetippt, so 
soll es sein mit Berichten wie: Skinszene Berlin, 
'nem Way of life Bericht Ein Haufen Plattenreviews 
und ebenso Zines und zu guter letzt noch Gigerfah¬ 
rungen. Gutes DEBÜT eineswahren Oi!-Skins! 

Bei: M. Prösel, Kaulsdorfer Str. 300, 12555 Berlin 




Lange haben wir auf dir Nr.6 des UNITED SKIN warten 
müssen. Der Herausgeber hatte einige Probleme in der 
Zwischenzeit, Inhalt so ca. 60 Seiten!!! Kostenpunkt 
3,50 DM Inhalt: Intis mit: STURMTRUPP, SPRINGENDER 
STIEFEL, M0L0K0 PLUS, SQUADRON, RABAUKEN, OIFFENSIVE, 
SKALDEN. Dazu gibt's jede Menge (extravagander) Live- 
Berichte, News, Reviews,... Kauf für die Patriotischen 
ist^ Pflicht! Adresse genau wie sie nach dem Doppel¬ 
punkt steht!!! Postfach 29, 15742 Wildau 
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•imsMfamm bL* 

£ 5 *».:, ‘ 


VGtoäJ 


„ EINE NEUE BAND 

^ AUS ENGLAND' SORGEN ZUR 
ZE1J ruR AUFSEHEN MIT IHRER DE~^ 

• ßUTSINGLE "STREETS OE V10LENCE" (KÜR^ 

ZLICH AUE DEM NEUEN LABEL "HELEN OE Oi'"" 

ERSCHIENEN). ANSONSTEN WEIß ICH NICHTS, DAG 
ICH ÜBER SIE SCHREIBEN KONNTE, DA ICH BEVOR ICH 
DEREN SINGLE BEKAM, NOCH NICHTS ÜBfR SIE ERFAHREN 
HABE. EINE KRITIK ÜBER BESAGTE SINGLE FINDET IHR AN 
EINER ANDEREN SIELLE IN DIESEM HEE I ' 

nun wünsch ich euch viel spag mit "braindance"? 

S! =“v;„»»»«■ «s« mal ein 

Die Band wurde 1990 von "SALTY" A "Rnßni" , 

nächst fra l inh. i \ R0B01 gegründet. Wir spielten su- 

Basser namens "SHED". a j[m Ap r i 1 9 % 3 1 gesellt!° • 1 ^ T* dann Glnen neuen 
von Y.O.B "Sl -> . 0 v llte sich dann der Ex-Sänqer 

die Aufnahmen zu unsereTj" E P*“streetf l Bes ^' un ? mach t e " »i r 
und eines Demos "Blame it on'' * of ''lolence'' bei Helen of Oi f 



WIE LAUTET EURE DERZEITIGE BESETZUNG 
- BRAINDANCE Line-uo Hobbies 

SHED,28,Bass 


EURE HOBBIES, BERUFE? 


Saufen und "Exzel- 
lent-Sagen"??? 
Saufen,Sex,Nesseln¬ 
schnüffeln ??? 

SALTY , 19,Gi tarre Musik und mit meine 
heißgeliebten Frau 
Zusammensein 
Sex,Musik & "Taking 
the Piss" 

Wir sind alle arbeitslos 


ROBOT , 2 2,Drums 


SL OSS,26 , Gesang 


WELCHE GRUPPEN HÖRT IHR GERNE? 

- SALTY - EXPLOITED,BUSINESS,RUTS, 
CRACK,etc. 

SLOSS - BUSINESS,ANGEL IC UPSTARTS, 
SLF,EXPLOITED,CRACK,etc . 


IHR SEID PUNX & SK I NS IN DER BAND, WIE 
SIEHT EUER PUBLIKUM AUS? 

- Wir sind eigentlich 4 Punx in der 
Band, SLOSS sieht einfach nur aus 
wie ein Skinhead. Wir als Gruppe 
wollen, daß jeder unsere Musik hört, 
egal ob Punx, Skins, Mamas, Papas, 
Omis, Opis. Es macht eigentlich 
gar nix aus wie du aussiehst, oder 
was du bist. Punx & Skins Unite! 
Verdammt nochmal! 


WAS BEDEUTET Oi! FÜR EUCH? 

- Diese Frage soll Euch unser Freund 
SEAN beantworten! SEAN: Oi! bedeu¬ 
tet Musik, Sex, Saufgelage, Gigs, 
Spaß, Kämpfen, Leben, Oi! bedeutet 
Leben! Cheers SEAN 








MIT WEM HAßT IHR BIS JETZT KONZERTE GEGEBEN? 

- Wir spielen nun schon seit zwei Jahren und sind unter anderem mit Bands 
wie LURKERS,KLINGONZ,ANOTHER MAN'S POISON,BLANK GE NERATION,SPLODGE , 
ENGLISH DOG5,5ELE DESTRUCT, etc. aufgetreten. Wir sind jetzt an einem 
Punkt angekommen, an dem die Leute langsam unseren Namen kennen, was 
größere und bessere Gigs für uns bedeutet. 

WAS BEDEUTET "BRAINDANCE"? 

- Hat eigentlich keine bestimmte Bedeutung, wir mögen diesen Namen ein¬ 
fach, weil er nichts über uns aussagt, so müssen die Leute erst unsere 
Musik anhören und nachdenken. 

WIE HAT DIE ARBEIT MIT "HELEN OF Oi!" GEKLAPPT 7 

- Es war fucking" brilliant! bei Helen of Oi! zu unterschreiben und 
eine Platte zu machen, nachdem solange nix in dieser Art auf uns zu¬ 
kam. Und es wird noch mehr kommen! 

SAGT UNS MAL WAS ÜBER EUREN SONG "DIRTY PUNK"! 

- Der Song "Dirty Punk" ist ein Song, der die Meinung der Leute über 
Punks beschreibt, es ist kein 'Anti-Punk'-Song, wie zuerst der Ein¬ 
druck entstehen könnte. 


WELCHES SIND DIE BESTEN S LIVEBANDS UND DIE BESTEN 5 PLATTEN 7 
- SALTY: die besten Live Bands sind: EXPL0 I TED,BUS INESS, TOY DOLLS, 

SLF & LURKERS. 

die Besten Platten: "Punks not dead"(EXPLOITED), "Inflammable 
Material"(SLF),"Shock Troops"(C0CK SPARRER),"Suburban Rebells 
(BUSINESS) & "Pissed & Proud"(P . T . T.ß. ) 

SLOSS: Bands: ANGELIC UPSTARTS,EXPL 0ITED,BUS I NE SS,B.B.H. ,SLF 

Platten: "Teenage Warning"(UPSTAR 1S ) ,"Defective Breakdown " (DE - 
FECTS) ,2000000 Voices (UPSTARTS ) , " I nf 1 ammab1e Materia1"(SLF), 
"In search of!"(THE CRACK) 


WAS KÖNNT IHR UNS ÜBER DIE BRITISCHE Oi! / PUNK SZENE SAGEN? 

- Ist zur Zeit echt gut die Szene, zwar noch mehr im Untergrund aber 

echt gut! Die Leute dürfen blos den Mut und den Glauben nicht verlieren 
und alles wird noch besser! 


GLAUBT IHR, DAß DIE BRITISCHE GESELLSCHAFT IRGENDWAS UNTERNIMMT, UM DIE 
SITUATION FÜR DIE BRITISCHE JUGEND ZU VERBESSERN, WAS SOLL IN DIESEM 
ZUSAMMENHANG DER SONG "THEY JUDGE US" AUSSAGEN UND WIE DENKT IHR PERSÖN¬ 
LICH ÜBER DIE GEWALTTÄTIGEN AUSSCHREITUNGEN BRITISCHER JUGENDL. NACH 7 
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Die britische Gesellschaft hat noch nie irgendwas für die Jugend ge¬ 
tan und mit den ganzen Einschränkungen und Gesetzen kotzt es die ' 

qfnQQ iq« 9 r meh u an : Der Son 9 " T he y judge us" wurde ursprünglich von 
bLUbb 1982 geschrieben. Dieses Thema war damals genauso aktuell wie 
heute - 11 Jahre später! Es wird immer Ausschreitungen und Proteste 
geben, bis die Regierung endlich bemerkt, daß man die Bevölkerung 
dieses Landes nicht wie Kinder behandeln kann' 


WAS DENKT IHR ÜBER PATRIOTISMUS? 

- SLOSS: Ich bib Schotte und immer ein Patriot für mein Land gewesen. 
Ich liebe meinLand und werde es immer lieben, aber es gibt da immer 
noch einen großen Unterschied zwischen Patriotismus & Rassismus' 

WAS HABT IHR EUCH TÜR DIE ZUKUNFT VORGENOMMEN'? 

Viele Platten rausbringen, and hoffentlich die Chance bekommen, eine 
Tour durch Europa zu machen, so daß wir Euch zeigen können, was wir 
so drauf haben, denn wir sind live echt heiß drauf! 

NOCH 'NE NACHRICHT EÜR'S VOLK / GRÜßE'? 

- Cheers für's Interview, Grüße an alle Punx Ä Skins, EUCK POLITICS, 
UNITE AND HAVE A TUCKING GOOD LAUGHM 

Info & Merchandise: BRAINDANCE , c/o Sloss, 31 Fitzgerald Road, 
Norwich,Norfolk,NR1 2Nf, ENGLAND 


SALTV & SLOSS Ä BRAINDANCE 



QE . R KAI VON JIFRLIKflRPSWAR.. S.Ü_MELL,_HI_ß._£JL.NE . K L EI NA. .££.S CHI £ü I JE. ÜBER. 

DI L , BAND Z U SCHRE T BJLN—UJ^D_.JLRH_ JLIJiDiL, 5.1 I_ST RECHT _JNTERESSANT GE- 

WORDEN! .... . 

Die Band FREIKORPS gründete sich 1988. Damals spielte man noch unter 
dem Pseudonamen UNITED BLOOD. Die Besetzung war: Sascha-Gitarre, Wolle- 
Bass und Kai-Gesang + Schlagzeug. Sofort wurde ein Demo aufgenommen, das 
'Weiße Macht' hieß, aber nur an Kameraden verschickt wurde. Es folgten * 
Interviews im QUERSCHLÄGER und im legendären KAPETRINKER. Nach einigen 
Partyauftritten verließ Sascha die Band, da er es vorzog, sein Leben 
durch Drogen zu versüßen. Er kehrte (wie viele) der Bewegung den Rücken 
Nach kurzer Pause übernahm Kai die Gitarre und ein noier Schlagzoiger 
namens Frank kam hinzu. Man probte fleißig und ziemlich schnell war das 
legendäre "Rock gegen links"-Demo fertiggestellt. Dieses ging dann auch 
einen gewissen Herbert E. aus Köln, der sofort begeistert war. Jeder,der 
Herbert E. kennt, weiß daß er immer von jeder Band begeistert ist. Nun 
gut, auf jeden Fall durften wir ins Studio gehen. Leider gab es viele 
Verzögerungen und man konnte erst Anfang '92 ins Studio gehen. Frank 
verließ die Band kurz zuvor, so mußte Kai auch das Schlagzoig übernehmen. 
Der Mixer (seines Zeichens Ex-Tourmanager von Boney M) Jeff Burk, mixte 
schon Platten wie z.B. ENDSTUFE "Der Clou" oder STÖRKRAFT "Mann für Mann" 
ab. Auch wenn die Platte nicht der Hammer wurde, so haben die Aufnahmen 
zu unserer ersten LP "Land meiner Väter" doch Spaß gemacht. Diese er¬ 
schien dann Ende '92. Die Meinungen darüber waren sehr gespalten, einige 
vergötterten die Platte, andere gaben uns nur eine 4 + (A.Z. vom Fr.). 
Trotzdem hat man es bis heute auf eine stattliche Anzahl von Fans ge¬ 
bracht. Kurz nach dem Erscheinen der Platte stieg der Wolle aus, da er 
sich nur noch seiner Freundin widmen wollte. Er blieb zwar Skinhead, 
kapselte sich aber immer mehr von seinen alten Freundenab. Er nahm dann 
noch 3 Songs für einen Sampler auf (Wallhalla ruft,doitsche Jungs, Stopt 
die Roten); diese Lieder hauten rein ohne Ende, aber selbst das konnte 
Wolle nicht zum Bleiben bewegen. Kai stand also alleine da. Ein noier 
Bassist war dann schnell gefunden, nämlich der Klappi, der vorher den 
Bass bei Kraftschlag zupfte. Ein noier Schlagzoiger kam auch schnell 
hinzu und so lautete die Besetzung: Klappi-26 Bass, Kai-23,Gesang + Gi¬ 
tarre und Mark-24,Schlagzeug. Neue Lieder wurden eingeprobt und im Früh- 
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iinq '93 marschierte man wieder 
ins Studio zu Jeff. Diese Zeit 
wurde dadurch überschattet, daß 
unser Manager + Kamerad Dirk zu 
26 Monaten ohne Bewährung ver¬ 
knackt wurde. Die zweite CD (Im¬ 
mer & ewig) wurde fertiggestellt 
aber leider ist sie bis heute 
nicht auf dem Markt, da Herbert 
Egoldt auf über 20 noier Aufnah¬ 
men sitzt und nicht weiß, wann 
er irgendwas veröffentlichen will. 

Mark hat die Band nach bandinter¬ 
nen Streitereien wieder verlassen 
und man sucht jetzt bach einem 
neuen Drummer. Kürzlich trat der 
Kai alleine vor über 100 Fans 
nur mit Akustik gitarre auf (in 
Detmold bei Bielefeld). Der Mob 
drehte durch & alle sangen Hits 
wie Hafenstraße oder Deutschland 
mit. Es war eine großartige Feier 
ohne Hauereien untereinander und 
mit guter Stimmung (Gruß an den 
Mob aus Schleswig-Holstein, Ihr 
seid die Besten!). Die LP Land 
meiner Väter wurde kürzlich indi¬ 
ziert, aber wir haben Antrag auf 
Überprüfung durch das "12 er-Gre- 
mium" gestellt. Mal sehen was kommt... Unsere Hobbies sind unsere Frauen, 
Musik und einfach nur in der Kneipe sitzen. Die großen Hauereien sind 
vorbei und wir wollen nur noch unsere Ruhe 
Es gibt jetzt noch T-Shirts bei uns: Größe 
XLgrau oder weiß mit Brustemblem (kelti¬ 
sches Muster mit weißer Faust) + Schrift¬ 
zug TRE1 KORPS - Immer und ewig (Motiv zur 
neuen CD). Schreibt uns einfach mal an 
die nebenstehende Adresse! 

Grüße gehen an: Uwe + BULLDOG, die Schles¬ 
wig-Holsteiner, BOOTS BROTHERS, Olaf (0i! 

Dramz) und unsere Frauen 

Bleibt Skins Kgi + FREIKORPS 


# JFrcikorps 

Merchandising. Gigs. Infos, etc. 

Postfach 1138 
23854 Reinfeld 

• _ ! 
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So jetzt gibt es auch in diesem Heft eine 
Auktion rarer Platten. Die Spielregeln 
dürften hinlänglich bekannt sein, 
ihr schreibt was euch die LPs wert sind 
der meistbietende erhält den Zuschlag 
und wird benachrichtigt. Die Sachen sind alle 
in sehr gutem Zustand. Wir hoffen das für jeden 
was dabei ist, und ihr euch rege beteiligt. 

ALSO HAUT REIN!!! 

Einsendeschluß ist der 1994 

COCKNEY REJECTS - BAD MAN 7" 


1980 auf EMI erschienene Single zu einem der 
wohl bekanntesten REJECT Songs. 

COCKNEY REJECTS - GREATEST HITS VQL.l 

Erste LP, auch von 1980 auf EMI. Mit den Hits 
bad man, east end. where the hell... " 

OPRESSED - NEVER SAY DIE 7" 

Rare Single der Band um RODDY MORENO. 

Die Lieder sind alle von den LP's bekannt. 
1983 auf FIRM REC. 

SKREWDR IVER - ANTISOCIAL 7" 


Vielleicht eine der letzten Möglichkeiten, 
die allererste Single dieser Band zu erwerben. 
Erschienen 1977 auf CHISWICK. 

01! THE ALBUM - VARIOUS ARTISTS 

Erster 01! Sampler von EMI. Ging schon 
für über 150 DM an den Mann/Frau. 

Mit C0CK SPARRER. REJECTS, 4 SKINS usw. 

01 QI THATS YER A LOT - VARIOUS ARTISTS 


Vierter 01! Sampler auf SECRET. Mit BUSINESS 
ATTAK, GONADS, OPRESSED usw. Fehlt leider 
die Innenhülle sonst einwandfrei. 

CARRY QN 01! - VARIOUS ARTISTS 

Dritter 01! Sampler auch auf SECRET. 

Mit BLITZ, 4 SKINS, INFA RIOT, BUSINESS, RED ALERT. 

BUSINESS - SMASH THE DISCOS 7 " 

Single zum Kultlied. Rar. 1982 auf SECRET. 

BLITZ - WARRRIORS 7" 

1982 auf NO FUTURE. Auf der B- Seite ist "YOUTH" 

GEBOTE AN: V. WEISS LANGENBURGERSTR. 5 74635 KUPFERZELL 

ÜBERWEISUNG: KTNR. 1438932 B LZ 62251550 
SPARKASSE KUPFERZELL 
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MEINE PLATTENTIPS 

|)as Demo von BRAINDANCE. Wird es ab demnächst bei Ihnen 
zu kaufen geben. fl Lieder auf der A-Seite (auch die drei 
von der Single) und Auf der B-seite ist ein Livemit¬ 
schnitt von einem Gig in Norwich. Qualität ist recht gut 
und wer die Single mag sollte sich auch dieses Tape zu¬ 
legen. Stil: rauher (Oil-)Punk. Preis weiß ich nicht 


Hier gibt's noch ein Demo, das sich zu besprechen lohnt 
nämlich das der BIERPATRIOTEN. Dies ist wohl entgültig 
der Beweis, daß sie nix mehr mit PROISENSÄUE zu tun ha¬ 
ben. Durchschnittliche Oi!-Mucke aus deutschlands Haupt¬ 
stadt. 15 Lieder rechtfertigen auch den Preis (siehe 
Interview) und über die Qualität kann man auch nicht 
maulen! Bei Liedern wie 'immer breit', 'wir wollen Bier' 
etc. werden sie ihrem Namen voll gerecht. Zum Abschluß 
gibt's dann noch'n Cover von^A.C.A.B^ Holt's Euch! 




Hab ja einige Probleme mit der Veröffentlichung der LP. 
Zuers'wäre sie bei Skull Rec. rausgekommen, dann haben 
die Ludwigsburger Jungs aber (inteligenterweise) die 
Sache selbst in die Hand genommen. Ist zur Zeit der Ren¬ 
ner an Deutschen Produktionen. Spieldauer könnte etwas 
länger sein. Z.T. sozia1kritischer aber auch lustiger 
progressiver Deutschrock mit rauher Stimme - abfer 
keine rechte Band, wie man oft lesen kann!!! 



ßULLSHIT \ och'n Debüt. Echt nicht schlecht, was die Schweden da 
auf die Beine stellen. Im Stile der alten Oi!-Bands, 
wie auf einem Begleitschreiben steht. Vom Sound her 
kann man durchaus auf Ihre musikalischen Einflüsse 
schließen. Irgendwie fehlt aber das "i"-Tüpfe1chen! 

Das Cover vom SPARRER Kult-Song "Watch your back" hätte 
man aber weglassen können! Erschienen sind die 16 (!) 
Stücke auf "Nightmare-bzw. Knock out Rec.' 




UNITED - ihe voice ol Oi' 


Die Debutsingle der deutschen Kombo. Recht schnell und 
hart die Scheibe. In Eigenregie herausgebracht. Über 
Punx & Skins united wird gesungen (sieht man auch auf 
dem Cover) oder gegen Politik bzw. gegen jeglichen 
Extremismus. Kontaktadresse steht beim Interview. 
Platte ist gewöhnungsbedürftig aber lohnenswert. 




SK* 

SMEGMA 


heißt 


JJier nun das letzte Debüt, für diese Seite, 
diese Band und kommt aus. dem Norden unserer Republik. 
Man solls kaum glauben, es git auch mit jener Band ein 
Interview in diesem Schmierblatt. 4 Lieder sind drauf 
und bei Red Rosetten Rec. isse erschienen. Gute unpo¬ 
litische Oi!—Musik. Kommen aber live besser wie auf 
Vinyl. Scheibe is aber trotzdem gut. Texte handeln von 
Punx & Skins together, Gewalt H. & W., Antipolitik usw. 


(tlcUUlIt, VSllfl «S* 111 

r |i 

| he History ol' KLASSE KRIMINALE. Wer noch keine Platte 
dieser italienischen Oi!-Kult-Band besitzt sollte sich 
spätestens bei dieser zum Kauf aufraffen. 16 Lieder 
(u.a. auch eine Liveversion von "If the kids..."). Gut 
aufgemacht, Kurze Bandinfo dabei und kurze Beschrei¬ 
bung zu j edem Lied. Kauf ist Pflicht.!!! 
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Also ab nach Meschede und unsere Manner^ör^oÖTSgHsRÄCE^jnterstützenn 
Mit 13 Frauen und Männlein traten wir die Reise in ferne Bundesländer an und kamen| 
an so verheißungsvollen Orten wie WAHRSTEIN (...) vorbei. Man hatte jede Mengel 
Utensilien, die man auf der Fahrt vertilgen konnte und kam deshalb sehr gut ge? 
launt am Tref fpunkt an! Dort tra f man gleich die ersten Bekannten (Jaqueline (?)| 

| und Mann, ...) p "**—- - -■ 

um an d!Tc tP n-- 

men, an der man sich musikalisch berieseln lassen konnte k ° m 

Und man sollte es kaum glauben, man traf alte Bekanntp * 

^Cha ^a gA^ KNAC^ TSnd^ S kPM 

vor ^ Z ^^ NACKER begannen deF/toend"* d\mit Ihnen kam 

Machte Di "nackle^aufw 6 W3S 61 " 9 e ^liches Tänzchen Möglich. 

fp?n hl,- Knackies aus Wien uberzeugten total und bei Liedern wie "Party-Zeit" 

.Lrh he y vora 9 enbes Skalied)mußte man einfach mitwippen. Zur Krönunq qab's dann 

Sabel? Le U id 9 e e r e m C R °r r r rS c i0n r Wle .." Laß Dlch " lcht ^terkriegeST^aSs» - & 

brechen da eini’Sp 6 ^ “ tefan , < San 9 er ) zwischenzeitlich drohen den Set abzu-*l< 
brechen, da einige unverbesserliche meinten, ihren rechten Arm in den Himmel 
ben zujusyn -Ju n^Ihr ward^^em falschen GigJiU 

Ss'k^^ahprS ka Qh n die B00TS & BRACES unTspfelten^iÄe Hit^^^bte 

®„ “”1 aber die Stimmung stieg und es wurde sogar etwas getanzt (oder sollte 

man es Schlammringen nennen?). Jedenfalls lieferten sie uns einen gelungenen 
^MiSi h" mmer '- and s P lelten auch einige neue Lieder, die man auf der neuen" 

'. p 1 I LR h ° ran Krönung des Abends war der altbekannte Hit von der ersten' 

SSdSrP p C Sh d ^r ' /fB - Lied ''- Leider WUrde bei diesem Lied sichtbar, daß einige" 
phSr w Fußba ii fans anwesend waren, denen es nicht nur um Spaß und Party ging 
Ende ^ü-?£f^ er ‘ Jed^fall^var nur^uchi^jendwanrwnal ihr Auftritt zu 

v ■Jli WYv^P^UDhjj. ^rjßA 

Zum Abschluß des Abends kamen nun die RABAUKEN (zu denen ?är™u sage’n, daf^er 
Mario zum zweiten mal an diesem Abend auf die Bühne mußte, da der Bassist 
PANZERKNACKER kurzfristig ausgestiegen war. Dem Mario wurde nachmittags einet ftfP 
kleine Unterweisung in Sachen österreichischer Musik erteilt und es klappte 
hervorragend!). Die Jungens spielten total gut und die Stimmung war genial. 

Viele waren bestimmt nur wegen den RABAUKEN gekommen, so schien es, auf alle 
Fälle waren Ihre Lieder bestens bekannt und wurden kräftig mitgegröhlt. Höhe¬ 
punkte waren "Unser Vaterland" aber auch die gelungenen Coverversionen wie % 

"Der nette Mann" und "König Alkohol". Leider mußte der Set abgebrochen werden; 
einige Leute meinten, sie müßten sich die Koppe einschlagen - Jungs, warum /■ « 
geht Ihr auf Konzerte? Das hatten die RABAUKEN nicht verdient ! w ^ 

FAZIT: Wäre das Wetter und Teile des Publikums besser gewesen, *wäre das Kon^\l 
ein voller Erfolg geworden, auf jeden Fall waren eine Menge tolle Loite anwesend 
(v.a. Sebastian, alle Panzerknacker, ...) Kompliment auch meine Sille, di e fast“ 

hat! — 

Es folgte nun eine lange und üble Heimfa hrt und wie du^T^irH?unde^S S^^ 
sicher (...) und unversehrt nach Hause * 
















BECK'S PISTOLS 

I 

Ja, ja ich weiß, es gab bestimmt schon etliche Interviews mit den 2 
PISTOLS, aber noch keines im BULLDOG! Außerdem ist das eine Band,® 
1 von der man immer Intis lesen kann (finde ich). Viel sagen brauch^ 
- -ich ja nicht zu den Pistolen aus dem Pott, außer vielleicht, daß: ? " 
— } grade eine Live-Single erschienen ist, aber das steht noch ein^ 
i.. iP aar ma 1 m diesem Heft! Beantwortet hat mir die Fragen der Willig 
, ^jbei dem ich ich an dieser Stelle bedanken möchte, für die schnelle! 
Beantwortun g und die Fo tos un d natürlich die genialste Sinqle voml 
Scumfuck! ! - 1 

1 ^. un wünsche ich Ihne n viel Spaßundspannend^Unterhal^^qfl 

--— 

• 1- HA! SICH AN DER BESETZUNG WAS GEÄNDERT ? 

r~ ~ , M i ä«M III ■ l—IHlhhll—Will I ■IMlif MW_ 

an der Besetzung hat sich seid rund zwei Jahren nix geändert, der| 
letzte wexel war collaps für siggi am Schlagzeug, demzufolge also! 


rommel/bass, bubba/gi- 


- aktuelle besetzun g: collaps/schlagzeug, 
tarre, willi/stimme 

2.,5.+ 6. Warum kämm "live Penis" erst ITo spät raus, Mainz,is ja schon 
2 1/2 J ahre her, wollt Ihr mit der Sinqle di e große Kohle machen oder 
; wrum kostet sie den Schweinepreis von 14 maak, und wieso seid ihr zu 
"Nasty Records" qewecnselt? I 

ian S ab,“n n » 1 f tr h t an f uns _he ran »it der frage, ob '"Tn o“ ” Sa sl 
! dlt,n Aufnahmen für ihren "sing 1 e-clob" hätten, das ist irgend- 
i" 1G ein sammler-club, der jeden monat eine auf 500 stück limi- ... 

lerte single/ep rausbringt fl.W-. wwm. *.u*<*«KmmrTm n«*,v\^ 

und diese jeweilige pladde 
jkriegen dann nur mitglieder 
jdieses clubs. da wir nur diesej 
|2 1/2 jährigen aufnahmen hat 
ten, die sich einigermaßen 
fürs plattenpressen eigneten 
[gaben wir diese 4 lieder für 
[diesen zweck frei, groß kohle 
[machen wollen wir eigentlich! 

| immer (werwill das nicht?). 

Ine, aber mal ernsthaft: wir 
(haben 50 von unseren pladden 
(als bezahlung bekommen; dazu 
Igab's dann den hinweis, daß 
(wir unsere genauso teuer ver¬ 
kaufen müssen, damit die mit 
jglieder dieses single-verein 
(nicht benachteiligt würden, 

■denn wer in diesem single- 
Iverein ist zahlt immerhin 
jauch noch 12,-- für die je- 
jweiligen pladden. teenage re^" 

[bell records ist weiterhin 
(unser "haup11abe1" , aller- 
jdings sind wir nicht vertrag 
llich gebunden und es liegt in 
(unserem ermessen, ween wir 
(mal 'ne pladde (7" oder auch] 

1 samp1erbeitrag) rausbringen 
Ida wir schon immer mal 'ne 
llive-pladde rausbringen woll 
ten, nahmen wir das angebot 
von nasty vinyl natürlich, an 
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■ lem w i r ( = ich ) da s ~c o wer” selbst gestalten sollten.. 
dabei herauskam., 


-Habt Ihr noch Brinnerungen an d iesen Gig, war ja ne gefährliche! 

natürlich haben wir noch erinnerungen an den gig. es war unser 
{letzter auftritt mit dem alten Schlagzeuger; wir waren besoffen; j 
{feierten hinterher eine feine party unter einer mainzer brücke; 
■springtoifei waren liebenswerte gastgeber und abends im quartierl 
^wollte bubba die Simone kowalski ficken - a ber sie wo^enich t. 

Wenn ich an dieses Konzert zurückdenke und das mit Euren von 

l -h eute vergleiche, so hat sich das P ub 1 i kum ..d.Q.ch Stark YerÄHr 
Briert (früher nurGlatzen - heute P un ks_&_ _S k i n s ) woran liegt's? 

das siehst du wohl falsch, bei unseren gigs sind eigentlich immer punks und| 
skins; lediglich beim mainzer gig waren fast nur glatzen anwesend, also das 
puplikum hat sich prinzipiell niemals ve rä ndert, und da s ist auch gut so... 

Wie bist Du/Ihr mit der Aufnahmequalität zufrieden (Bass)? 

für eine live-platte sind die 4 songs schon o.k., obwohl natürlich nicht | 

■ gerade das gelbe vom ei. aber wenn du dir mal andere live-sachen anhörst, merkt 
jlman doch, daß unsere live-ep einigermaßen quälitäts-mäßig mithalten kann, äußer¬ 
ndem braucht diese platte ja niemand kaufen, und es ist ja nicht nur die plattel - 
Jan sich, die zum kauf angeboten wird... da wäre noch das wunderhübsche cover 
Sund dann die interess ante sac he fü r Sammler, weil die platte ja auf 500 stück 
5limitiert ist... 1 


tfie alt ist, -dam—£.MtLb.a-a^JiQ.. Schweißband schon? 


keine ahnung. ich erreich den bubba jetzt auch nich t 
[ich schätz mal, daß din g ist runde 10 jahre alt... 

nit Fußball aus, der Bubba 


weil er arbeiten ist.1 


. Wie.„sieht s. .bei. 


IV 3 Ü 

Euch 


ist 1c 


! Schalke Du liebäu g eist mit dem MSV und der Rest, g iebt v s dg 


[auch manchmal Krach 


früher haben wir uns spaßeshalber schon mal in die wolle gekriegt .allerdings 
[artete das ganze dann zu sehr aus und es hätte fast wirklich streit gegeben, wirf 
I sind zu dem kompromiss gekommen, uns gege nseit iger ^ zu tolerieren,und_am_besten_ 
fjngar nicht mehr über fuß ball zu reden. 

riO . Erzähl doch mal den Leser n, 


/Euch 


Konzerten, 


Osten besse. 


m 

bis 


fäll 


. 


als im Westen, woran liegt§^y 


12 


wir hatten bis jetzt ja nur ein konzert da drüben, das war halt superaffen-J 
tittengeil; alle waren gut drauf, die Stimmung einzigartig, es war brechend 
voll und das bier war billig und zugegebenermaßen wirklich lecker, aber "besser| 
gefallen" tut es uns weder im westen noch im osten, das beste konzert war halt 
im o?ten, aber vieleicht gibts demnäxt eins, das noch besser ist im westen. .. 
^s^j^auch^ega^ 

.Würdet Ihr auf , ner politischen Veraaa.taJ.iung .z«B.1 von d£x 

üS^teher^^^^^S^Kf^^^eR^H^^^Bsc^^eSlnstSüjnge!^außerdem | 
hat eine antifa in hannover soeben einen gig für uns, der im dezember geplant 
war, verhindert, ich weiß zwar nicht was das soll, aber manche gruppierungen 

brauchen stets ihre feindbilder_ich glaube also demzufolge auch e.ig-entlich| 

gar nicht so richtig, daß die antj^ajnit > jjns_einJconzert < j^eranstalten g w id]L a ^ 

W_i eso ist der Gig in Kreuzbe rg ausge fallen? Wäre e r || j B| J | SQ ^ 

gewesen 

der gig damals fiel auch wegen der antifa o.ä. aus; jedenfalls war die 
begründung "sexismus" und so weiter, der gig wäre allerdings nicht im so 36[ 

| gewesen 


BULLDOG 













































!-?-•— hast Du 2 u denen Vorwürfen 

sumiert zu haben? 


y_ sagen, mit dem Uhl Drogen kon- 



BLANSPRUCHT DAS 




macht, weiterhin spaß und wenn man will, klappt alles... jedenfalls hab ich I 
kaum normale freizeit, weil ich praktisch immer irgendwas am tun und machen■ 
bin fürs heft bzw. den Versand, man kann das irgendwie aber auch als freizeit- 
beschäftigung ansehen. ich brauch den streß. » ■ i w 

15. Was ist los mit den ZAKONAS? 

- nix mehr, ich bin jetzt ausgestiegen und die and^SrTTTaben sich 'nen neuen drummer . 
genommen & proben jetzt unter neuem namen weiter, sänger ralf real shock ist übrigens! 
ein nesen-arschloch; kameradschaftsschwein hoch 10, aber das paßt hier wohl nicht " 
JÄ, lch w erde meine Unklarheiten mit ihm persönlich regeln... 

Wievie]__Promj 1 le_muß_eij2_Besucher eines BECK'S PISTOLS-GIGS ha^^? 

\\ j[^enen_zu_übers t ehen? 

- am besten soviel, daß er nicht hört, wie 'schlecht wi^^^^B^Bfd. iS? versoiSHNl 

st» *v- .» S“ * 

z srÄ5aa' *“ ^ 

18 ^ Die besten 5 L ivebands, Platten. Filme, Ba nds? 

^ a ^ ann i°h jetzt nur für mich sprechen: { 'flRT 

' G Punk Machine , LOKALMATADORE 'Arme Armee', OUTSIDERS 'LP' OHL 

“MS Auferstehung', SCUMFUCK SAMPLER Arschlecken Rasur Vo! I'f ’ 

t^gste sex-pcrne-schrauddel-streifen (das sagt bestimmt auch der ^ 

»«band), tanz der teufel 1, shining, brain • • * -- 

“Äj, all f 8 aus unserer region (lokal, becks, r 
»S** springtoifel, wretched ones, headwound 
S 19. Die Zukunft von BECK'S PISTOLS? 

X\\nL"° i! H PUnk PerVerS " im frUhJahr ' diverse gigs in näxte^?!? 

Von w l* lmmer 8eben ’ Ja Wir schw üren stein und bein. . . 

. n °il, W q-'rr^r' , GrUße ’ W ltZ ’ Wlt2lge Geschichte verkSTTo 

letztens am telefon erzähltet ~ H l2Üfü? e - wie »>ir 

. - - V CHÜSCH . .wjlUIÜ 
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nfn ERSTEM SKINHEAD-COMBOS AUS DEUTSCHLAND UND GLEICHZEITIG 
N „ t " N1GEN ’ DIE DER BEWEGUNG BIS HEUTE TREU GEBLIEBEN SIND 
IM MOMENT FALLEN MIR DA NUR SPRINGTOIFEL ODER BOOTS 4 BRACES EIN 

Srri S onc tSor 11 ENDSTUEE MESSEN KÖNNEN. SIE MACHTEN NIE EINEN 

L o? u S , H „ UE8E ZUM ^TERLAND, WAREN ABER NIE EINE ÜBERTRIE- 
BAND ’. WIE ES IN 0EN LETZTEN ZWEI JAHREN ZUR MODE GE- 

^? E ?, IST - ANLAQLICH ihres 12-jährigen Bestehens hat mir der 
unterhaltun URZE bandstory geschrieben, ich wünsche nun spannende 




Schlai 


Jens L.-Drums 


-1980 - Gründung einer Band namens "H20"_ 


BESETZUNG: Jens B.-Gesang, Lutz W.-Gitarre Ralf L. 


1981 - Umbenennung in "ENDSTUFE "i 

• Neue Besetzung: Jens B.-Gesang + Bass, Lutz W.-Gitarre, 

* igggg* \ ~ v\ \ ‘ ;s v' _ 

1 1982 - Erstes Konzert in unserer Schule auf einem "Griechischen Folklore" Abend | 

/ \/ot rund 300 Eltern und Lehrern, die fluchtartig den Sa al verließen. 

•Auftritt war schon nach 3 Liedern zuende 
■ Die Besetzung War noch dieselbe wie '81 

^r J* V'JSÄ’ U J Ü__ 

1983 - Es gab in diesem Jahr nichts weltbewegendes, außer eine’ Umbesetzung, wir 

spielten jetzt so: Jens B. Gesang + Schlagzeug, Lutz W.-Gitarre, Frank S.jj 

.. Bass , r ~ v ; j t 

y >6l984 - Wir nehmen unser erstes offizielles Demo 
auf: "Gruß an Deutschland" 

Außerdem: erste Kontakte zu Rock-O-Rama 
Besetzung: Jens B.-Gitarre, Holger K.- 
Gesang, Frank S.-Schlagzeug, Ralf S.-Bass 

1983 hatten wir unser 2. Konzert auf der 
Werder Bremen Saisonabschlußfeier 
1986 meldet sich Rock-O-Rama wieder und 
wir nehmen unsere erste Platte "Der Clou" i 
auf, mit folgender Besetzung: 

Jens B.-Gitarre, Holger K.-Gesang + Bass,^ 




17 ' ■' 


1985 


1986 


Frank S.-Schlagzew 

1987 - Besetzung wie '86. 

Unser Debutalbum "Der 


? t 


Clou" erscheint 
Wir machen ein paar Konzerte: Bremen, 
Burgberg, Augsburg, Nördlingen. 

Ende '87 verläßt Holger die Band und 
Frank hat auch di e Lust verloren. 

^"\1988 - ENDSTUFE existiert als Band nicht mehr] 

k ■.__•. HL D .._ 

Wir treten mit Frank S. am Schlagzeug 
in Nieheim und Mindelheim auf, beide 
Auftritte sind aber nicht so doll. 
Besetzung: Jens B.-Gitarre + Gesang, 

Lars I.-Bass, Hergen S.-Schlagzeug 
Ende '89 nehmen wir unsere zweite Platte 
"Skinhead Ro ck'n Ro ll auf" + zwei wei¬ 
tere Singles 
BULLDOG 30 


1989 























SINGLES 


1991 


V 


1990 - Neue Besetzung: Jens B.-Gesang + 
Gitarre, Jens L.-Bass, Hergen S.- 
Drums 

Lars hat die Band verlassen und ist 
nach Nürnberg gezogen. Ende '90 neh¬ 
men wir die "Allzeit bereit" mit 
VOLKSGEMURMEL auf 
Besetzung wie '90 /l 

Wir geben ein Konzert in Bremen und 
eines in Rostock. Wir haben nun auch| 
endlich wieder einen festen Übungs 
raum, seit 1987 haben wir nämlich 
keinen festen Ü-Raum gehabt. 

Besetzung zunächst wie '91. Wir geben 
zwei Konzerte in Bremen. Danach ver¬ 
läßt Hergen die Band, da er nach Ham¬ 
burg ziehen will, für ihn kommt Jür¬ 
gen A. Ende des Jahres nehmen wir 
"Glatzenparty" auf W ff W 
Besetzung: Jens B.-Gesang+Gitarre, 

Jens L.-Bass, Oliver-Schlagzeug 
Mitte des Jahres kommt endlich die 
"Glatzenparty raus - mit 6 Monaten 
Verspätung. W 

Jürgen A. verläßt die Band und wird 
Ealschirmjäger in Stuttgart. Oliver 
ag SM übernimmt das Schlagz eug. 

| BANDS, MlTDENErnJlRAU^^R^E^INDT ]_ 

I SPÄTSCHICHT, SPRINGTOIEEL, V.A.C., KRUPPSTAHL, 
Bl/A111 —-I WAMnai tm BO g TS & BRACES, NOIE WERTE, V D G I 

V0RTEX ’ VO lKSnLHÜRMEL ' ^RBARDS^OwWT^ä 1 
^PSTUTE - ERSCH^NlJNGE^^^^ZTE^^ÄH REn 

| D EMOTAP ES: 1984 - Gruß an Deutschlandl 

I 1985 - A way of life ___ 

Ü^^-^^^^a^y ^_Liye-tape mit SPRINGTOIEEL 

| LPj^CD's: 1987 - Der Clou __ 

r1990 - Skinhead Rock'n Roll _ 

~ Allzeit Bere it (Split LP /CD mit VOLKSGEMURMEL)I 
I 1993 - GLATZENPARTY P -— 


1989 Schenk noch einen ein/ Skinhead Rock'n Roll 

stehn zu dir / Tätowiert, kahl, brutal 


^^Deutschland wir stehn zu dir 


mehr°a?F 

Nr. Yvo,'BÜLL G SöS d :»rf?lnti r jcht?' hereS d ” U ,Urde J3 b — ts in der I 













In den 12 Jahren, die ENDSTUFE nun schon exis¬ 
tiert hat es natürlich viele Höhen und Tiefen 
gegeben, aber meistens behält man eh nur die 
Höhen. Die besten Ereignisse waren sicherlich 
das Erscheinen unseres ersten Tapes, dann das 
Erscheinen unserer ersten Platte "Der Clou". 
Und eigentlich ist jede neue Platte, die von 
uns erscheint ein Höhepunkt. Die besten Kon¬ 
zerte waren das Konzert 1985 in Bremen zur 
Werder Bremen Saisonabschlußfeier, das in 
Bremen am 12.01.91 mit Volksgemurmel und un¬ 
ser Auftritt in Brmen am 20.06.92 mit B001S 
BROTHERS, STÖRKRArT, IAN STUART & SQUADRON. 
Eigentlich sind alle Auftritte in Bremen immer 
besonders gut. 

Über die Jahre hat man natürlich die Leute 
und Bands kommen und gehen gesehen; schade ist 
daß so viele Skins und Skingirls von damals 
nicht mehr dabei sind und das so viele Bands 
aufgehört oder sich verkauft haben. 

Für die Zukunft haben wir uns vorgenommen, noch 
viele Platten zu machen und falls man es zu¬ 
läßt, werden wir irgendwann mal ein Konzert ge¬ 
ben. 

AUCH WENN WIR NICHT EWIG LEBEN, ENDSTUFE WIRD 
ES IMMER GEBEN!!! 

Jens + ENDSTUFE 

Die Redaktion wünscht ENDSTUFE alles Gute für 
die nächsten 12 Jahre und dank'dir Jens! 


NEWS- .NEWS + NEWS + NEWS + NEWS + NEWS + NE WS + NEWS ♦ NEWS + NEWS ♦ NEWS 


NEWS 


1H E y>GMIFTmNT werden voraussichtlich im Frühjahr auf Tour gehen und zum lOiähri- 
gen Jubiläum werden sie eine Doppel-LP rausbringen, evtl auf Nightmare Records * 
as Fanzine "SC HLACHTRUF " gibt's leider nicht mehr, die Martina wird aber wenn alles 
klappt, ein Fotozine herausbringen * Da wir grad vom Aufhören reden: Die Zakonas 
THE BUSINF^r * . ^DSTQFF gehen Mitte Dezember ins Studio um Ihre LP einzuspielen * 
eine neue ^ wleder ln der Urbesetzung außer dem Basser zusammen und werden 

FUCK in Zukunft n -"PT D Lledern veröffentlichen. * Willi Wucher macht das SCUM- 
FUSK in Zukunft alleine * Beim Spring enden Stiefel Postfach 739, 4021 Linz Öster- 

1000 ife S JetZt 1 ! UCh Platten * PQKALMATADORE haben letzt auf Schalke vor einigen 
FIELD Kerrie g88pielt .werden wahrscheinlich eine Fußball-CD rausbringen * SKIN- 
«erden voraussichtlich im Frühjahr 'ne Scheibe machen * Das Oü-Festivafin " 
Hamburch wird auf den Herbst '94 verschoben * FREIKORPS . BOOTS BROTHER S 4 gi DRAMZ 
wollen ein Balladen-Projekt machen ♦ Rauchen ist gesundheitsschädlich * STR AWDOGS 

CORDS BM r R 0 K 1 ! : 977 TnmAnM b mr,. dafUr maCht d * r Pat jetZt ein Label namens HAMMER RE- 
* KETTE NHITNn ,te' L0ND0N WC ^ 3XX ENGLAND - erste Erscheinung war BLANK GENERATTON 
rn' nüe ' ® te i 8en u lns Verhutungsmittelgeschäft ein, bei der ersten Auflage ihrer 

mit THE SPECIALS h^ I n- ' * d6ad * LaUt MTV wiU DESMOND DEKKER eine Platte 

mit IHE_SPE£ML_S machen Die ARZTE rocken jetzt auch schon gegen rechts * Das KOLB 

in Stuttgart ist dicht gemacht worden * BULLDOG 2 4 3 sind nun auch alle * laut^ü 

sehen V fi8 rfi kel S1 ? d S * inheads verboten??? » ONKELZ spielen wieder auf politi¬ 
schen Veranstaltungen (...) * Auch die RABAUKEN werden ein zweites Album machen * 

LEUTE VERSORGT MICH MIT NEWS - ALLGEMEINER EINSENDESCHLUß ist der 22.02.94 (mein 
Geburtstag) gilt für alle Berichte,... 


A.-- I HER0S K0MMEN NACH DEUTSCHLAND: 7.1.94 ULM, 12.1.94 Nürnberg-Komm , 18.01.94 
Wittenweiler (bei Blaufelden) - Wirtschaftswunder. 

Am 08.01.94 spielen sie noch mit SMEGMA & MANIMAL in ZAAL PLUTO - Merzele (BeLg.) 
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ICH HAB MAL 'NE BANDVORSTELLUNG IM S.O.S.-BOTEN Ü 
GELESEN. DANACH MACHTE ICH NOCHMALS BEKANNTSCHAFT 
NAMEN UND ZWAR AUF DER "KÜSTEN-0i!-PARTY" IN GREI 
AUCH AUF DEM BECK'S PISTOLS GIG IN FÜRTH STIEßEN ’ 
DER. SPÄTESTENS JETZT WAR MIR KLAR, DASS AUCH IM 
INTERVIEW MIT "SMEGMA" VERTRETEN SEIN MUSS. HIER i 
DAS ENDERGEBNIS: ^ 


) beschichte, Besetzung, A i'tc : 

Gegründet haben wir uns im September *92. Die Besetzung*war da- 
I mais’: Eike CBOj, leistet gerade seinen Z i v i ld lenst I - Gesang; Lars 
I C1 7 j , Lehring)- Gitarre; Kadde (Blj, arbeitete bis vor Kurzem aufm 
* Es..; und hat Jetzt ’ne Uni-Stelle bekommen)- Bass und ich CStahly, 
PCj, Lehrhng:) am Schlagzeug. Nach zwei lüochen kam Nichi CSSj, 
Schlosser) als zusätzlicher Sänger dazu. Hobbies 7 Naja... Fußball, 
Trinken, Kiffen, Frauen und Musik. Unsere Lieblingsbands, die uns 
gleichzeitig auch beeinflussen sind Business, Condemned 84, Infa 
Riet und Last Resort - und GG RU in' 


Wenn ich mich recht erinnern kann, dann habt Ihr in Greifswald 1 
mit einer anderen Besetzung wie in Fürth gespielt, wie kam's ? 


Ich weiß zwar nicht, auf welchem Konzi 

die Besetzung hat sich nicht geändert 


W^^kan^^jf die Idee mit zwei Sängern eine Band zu besetzen? 


i den ersten Proben dachten wir halt, daß noch etwas fehlt. Dann 
Michi dazu und das Problem war gelöst. Auf der Bühne 'ist bei^pS&ii 
Sängern eben mehr los u nd außerdem übernahm Michi die PolleN#!? 
Sc ngwnters . : 'Wm / 
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ie sieht bei Euch im hohen Norden die Szene aus, Kumpels, a n - 
_dere Ba nds , Stammkne i pe^_ K o n z r t ,e 


Stahly: Unsere Ncrc.-Srene ist nicht gerade sehr groß. Meistens Fahrer, wir 
, nach Hamburg oder hangen bei Hichi in der Wohnung ab und versüßen 
Juns den Abend mit Dope und Bier. Es gibt hier noch ein paar Bands. 

„ erc ^ in ^ s spielen die Hardcore oder Grind >^38888& 

»5::kissassa^ v:v«oeeow^::oo« 

M 5 • Was denkt Ihr über SHARP, seid IHR S.HARPs ; ich hab nur üuxcj, 

G&S& Erfahrungen mit SHARP gemacht und kenn sie daher nur als lin 
;-: : :v*y?w Polithansel oder Studenten 
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Polithansel oder Studenten mit Glatzen 7 1 

___ ^ 

Hichi: Es ist mir scheißegal, ob einer nun ’nen SHARP-Aufnäher dra 
oder nicht, solange die Person in Ordnung ist. 

UJenn man einen SHARP- oder ”Gegen Nazis"-Sticker drauf hat“is*a?fj 

-^v,» :• Ein Roter und we °n man ’ nen Deu tschland-Auf näher tragt, ist man ein 

Nazi- so ’ n Scheiß! ...... ... v* 

Stahly: übrigens werdsn uir nicht von diesem japanischen Elektro-Kcnzerr. 
gesponsort! . 1— . .. —. 


6. Wie seid Ihr zum Greifswald-Gig gekommen, wie wart Ihr mit der:i®% 
• Resonanz (dem Publikum) und der Organisation zufrieden 7 

'.v 

Gl Hichi ^ Die Greifsuaider haben uns gefragt, ob uir nicht Lust hatten, o^-f 
einem 1 Festival zu spielen. Und da uir Bock hatten, mal nieder 
zu spielen, sagten uir zu. Das Publikum uar scueit 
uf die 50’;, die dachten, Kelten- und Buhrenkrsuze, 
etc seien unpolitisch. Schade eigentlich... Die Party danach xar 


einem Ui! Festival 
mit Skinfield zu sc 
sehr geil, bis auf 
etc seien unpclitis 


unpcl 

aber göttlich, wie Du ja ».»Piht cg.... 

£& Stahly Dafür uar die Organisation aber scheisse. Boots S Eroces wußten gar 

nicht, daß uir auch spielen sollten. Außerdem haben uns die Greifs- : : : : : 
ualder gut abgezogen. Dir haben keinen Pfennig bekommen, cbuchl siei;. 
uns vorher versicherten, daß mindestens Benzingeld dabe: raus- 
springt. Und überhaupt- begeistern konnte mich der ganze 
genduie nicht so recht. . . p——— ■ ■ m . 


7) Stahly: Ich muß zugeben, keiner von uns hat den ARD-Eericht gesehen 

^ lerdings uar der Name, im Nachhinein betrachtet, eher unpassend .$>£> 
nninaiiir 1 I rgenduie kam es mir so vor, als wäre ich auf einem Reichspartei tag«* 



_ _ , * .. • on • A\v*\VHHKHUBy9viWvvy>VA!**'* *VA*.*.v 

ÄS , Ä ,lt,nt ! 1C J’ Uoran und uomit -ir so Spaß haben (saufen, S§ 
O, fF ’ Ficksn - prügeln und scheiße sein!. Auch einiges für Punx 8 : v ' 
gibt zun, Glü ck nicht nur Zecken punkg. 

U°. Ihr singt ja Uber Punkx 4 Skins together, dann sagt mir mal o'b'i 
| Ihr glaubt, daß es sowas nochmal geben kann und was für Euch 
?Zy,?^ nnn S -K n ^ _ 0 i | man e ^unt ersehe Id e n k a n n ? • 

| 10 ich Tn 1 " der BeBend sind die * ids echt n^^SfAulh'olaube 

, da ® eS lns sesamt wieder besser wird Cdie Becks Pistols Tn b 
ist doch das beste " ' | • n iTIlirf |11 1 u * Pl5tols Tf> ' r ~“ 

□ i . ist eine Musik Far Skins+Punx von Skins^Punx Di i j=st < . 

ehrlicher als CKomwerzlPunk j^ij^ 



















































































Kadde: 


das Drumherum war 
Glatzen sind Nazis, 


_' 

1. Gig mit den DAILY TERROR gecanceit? 

Ueil darum: Daily Terror war den Leuten auf der Uhm i in Lübeck — 
nicht eindeutig genug, speziell, da die Jungs Hoots von Eintracht' 

^nd nS Sons£ 9 sTndV bZ “ ^ H ° 0lsfElatzen eh alle Nazis ' 

‘ S ° ^ Slnd da in den Augen der Lübecker die Lieder über F,,- 1 
ropa und Dresden nicht ganz korrekt gewesen. Tja manchen Leuten ' 

^ser^derzufr r ! Cht “ Ch8n ' — J» »uch'ubhl zu £hön ge" J 

uesen, den zweiten richtigen Auftritt gleich mit '„er kultigen Band 

tt aus (beim Sana- 

__ 

Nach dem Gig ziehen wir uns natürlich alle in den Eackstage-Eereich 

J zuruck, halten innere Einkehr, meditieren und diskutieren dann bei* 
Tee und Keksen. Oder was hast Du denn gedacht 7 r^g^MCTI» |_ 

rrr rrns y / 7 <m r * w * 

Wie hat Euch der Gig in Fürth gefallen und warum hat man' ganze! 

in Fürth natürlich große Kacke, von wegen 
bla, bla, bla... Ansonsten war es eigent¬ 
lich sehr gut, da,wir viele Leute kennengelernt haben und Party bis 
zum Umfallen, im whrsten Sinne des Wortes, angesagt war Cnich’ wahr 

t sx ^ v 

16DH können wir Dir auch nicht sagen, da auSh uNr^Si?! 
p , n ' als , ü,lr das '"itgekriegf haben und für uns von dem 

Eintritt nur Spnttgeld, Freibier und Pennplätze in 'nem lösungs-A 
mi ütel verseuchten Raum raussprangen . ^ VV~ y 

r-4r ui /uumBTir-w* x ^ - Jrl 4 . 

e gerne & wie oft lest Ihr Zines, wie wichtig sind sie 
e S zene und w elc he gef all en Euch am Besten?’ N* *lr '/, ( 

VkV a _ r\ i i ... i \«VI _ 

141 Stahly: Ich lese sehr gerne und sehr viel Fanzines. Schließlich sind sie 

das Sprachrohr unsere Szene. Gabe es keine Zines, würde uns ja auch 
kein Schwein kennen! Heine Liebl 1 ngzmes sind SOS-Bote Cdem Schef- 
fold haben wir ’ne ganze Menge zu verdanken), Di! The Hamburch, H 
Cropped und das Ugly&Proud. Natürlich lieben wir d-as Bul ldog-Zine! 

St* V DOCh Werbun ß für irgendwelche kommerziellen Aktionen/ 

15) Stahly: Jo, schreib’ doch einfach, wie genial unsere EP ist...- 
// A ch ja, bald gibt’s auch T-Shirts, tüatch out ! 

y i / IKMM/ JT/^^ttllUajilSLÄÄ 

16. Hab k ein e n Boc h mehr weiterzufragen, wollt Ihr noch was wissen? 


\ w /A&njm&ußmssa 

16) alle: Ahm ...(überleg) nö. . . 

- VMBBSI 

17. Wollt Ihr noch grüßen oder was 
17) Stahly: Hallo Suddel!iu^ 


“a. r^v. i i/m^ 

^ SMEGNA 
k Posltlagernd 

anderes loswerden?»E E45BB Kaltenkirchen 

*'•*■ 11 ^ 4 '"^_ i 


Nichi .- Ich such ’ne Hascchistin, die flexibel und belastbar ist (hehe)! 
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EXKLUSIVINTERVIEW + T UURNEE BE RI CH T UBER ZWEI TAGE MIT LAUREL + ÜANI1 


Ich traf mich am Freitag um 14 Uhr (hab extra 2 Std. Berufschule blau 
gemacht) mit Olaf 4 Michelle (<MANIAC RECORDS> - Konzertveransta1ter) um 
nach Wertheim ins "Black Cat" zu fahren, wo LAUREL spielen sollte. Wir 
kamen um 14.30 Uhr an und hatten also noch massig Zeit, um die Betränke 
* Essen vorzubereiten. Kurz nach 16 Uhr trafen die 7 Herren ein (die Glo 
rreichen 7?). Nach dem Essen (das Chilli war eindeutig zu scharf, Mi¬ 
chelle!) und dem Soundcheck bekam ich dann folgendes Interview: 


M= Miriam L= Laurel 


M: 

ICH GLAUBE VORSTELLEN BRAUCH SICH 

DER 

GODFATHER OF SKA WOHL NICHT! 

L : 

M : 

MEINST DU? 

WER DICH NICHT KENNT HAT KEINE AHNUNG 

VON 

SKA, WAS NICHT HEIßEN SOLL, 


DAß ES NOCH ANDERE SPITZENMÄßIGE 

SKA- 

BANDS 

GIBT, ABER DU BIST IN DER 

L : 
M: 

SZENE ETWAS BESONDERES. 

DANK DIR! 

O.K. DU BIST MIT DEINER BAND ZUR 

ZEIT 

AUF 

DEUTSCHLANDTOURNEE. WO HABT 


UND WO WERDET IHR NOCH AUFTRETEN? 

L: WIR AHTTEN, MIT MORGEN, 7 AUFTRITTE IN DEUTSCHLAND: 2 * BERLIN, JENA 

DRESDEN, WERTHEIM (HEUTE), BIELEFELD (MORGEN). AN DIE ANDEREN STÄDTE 
KANN ICH MICH LEIDER NICHT MEHR ERINNERN. MORGEN NACHT NACH DEM KON¬ 
ZERT FAHREN WIR WIEDER NACH HAUSE (ENGLAND). WIR KÖNNEN UNS DORT NUR 
EINE WOCHE AUSRUHEN, DANN GEHT' S SCHON WEITER NACH HOLLAND UND BEL¬ 
GIEN. ICH BIN 66 JAHRE ALT UND MACHE IMMER NOCH KONZERTE!!! 

M: MEINEN RESPEKT HAST DU! 

WAS SAGST DU ZU DER AUSLÄNDERFEINDLICHKEIT IN DEUTSCHLAND, FIEL ES 

DIR DESWEGEN SCHWER EINE DEUTSCHLANDTOUR ZU MACHEN? 

L: ICH HABE ÜBERHAUPTNICHT DARÜBER NACHGEDACHT! ICH KANN DIE DEUTSCHEN 
NICHT IM GANZEN BEURTEILEN. ICH MAG ES EINFACH, WENN ICH SPIELE UND 
DIE LEUTE SPAß HABEN BZW. SICH FREUEN UND WENN SIE VOM KONZERT AUF 
DEM HEIMWEG SIND SOLLEN SIE MICH IN GUTER ERINNERUNG HABEN! 

M: WIE BIST DU EIGENTLICH AUF DIE IDEE GEKOMMEN SKA ZU MACHEN? 

L: ICH KOMM EIGENTLICH AUS KUBA, MEINE MUTTERSPRACHE IST SPANISCH. ICH 

BIN NACH JAMAICA GEGANGEN, ALS ICH 11 JAHRE ALT WAR. IN DEN 50'er 
JAHREN WAR DIE MUSIK IN JAMAICA "CALYPSO" & "MANTO"; WIR HABEN ZU DER 
ZEIT VIEL "BUGGY" AUS AMERICA GEHÖRT - ALLE LEUTE HABEN "BUGGY" GE¬ 
HÖRT UND DARAUF GETANZT - ALSO WAR ICH SEHR VON "BUGGY" BEEINFLUßT, 
ALS ICH DEN SKA ERFUNDEN HABE. 

M: HAST DU DAMIT GERECHNET, DAß SICH DEINE MUSIK SO WEIT IN DE R SKINHEAD 
SZENE AUSBREITET? 
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L: DIE SKINHEADS HABEN DIE MUSIK VON MIR ÜBERNOMMEN, DENN ICH HABE LANGE 
VORHER MUSIK GEMACHT, BEVOR ES SKINHEADS GAB. ICH MAG ES WENN SKINHEADS 
ZU MEINEN KONZERTEN KOMMEN, SIE SIND EIN SUPER PUBLIKUM! 

M: HAST DU KONTAKT ZU DEUTSCHEN SKA-BANDS , WELCHE MAGST DU?_ 


L: ICH KENNE MEHRERE DEUTSCHE SKA-BANDS: BUSTERS, BUTLERS, NO SPORTS,... 
UND MORGEN IN BIELEFELD SPIELEN WIR MIT "THE ERITS". DIE KENNEN WIR 
NOCH NICHT. DIE BANDS, DIE WIR KENNEN MÖGEN WIR AUCH ALLE. 



IN DER ZWISCHENZEIT IST LAUREL VON DER MICHELLE INS HOTEL GEBRACHT 
WORDEN UND ICH DURFTE MICH AN DIE KASSE SETZEN UND DEN LEUTEN DIE 20 
MÄRKER ABKNÖPFEN. 

NACHDEM SICH LAUREL + BAND IM HOTEL ERFRISCHT UND UMGEZOGEN HATTEN, 
TRUDELTEN SIE SO GEGEN "" UHR WIEDER IM "BLACK CAT" EIN UND BEGANNEN 
KURZ DARAUT ZU SPIELEN 

ICH WAR TOTAL BEGEISTERT! IHR KÖNNT EUCH GAR NICHT VORSTELLEN, WAS 



.AUREL FÜR EINE SUPER-SHOW HINLEGTE. MIT 66 JAHREN !!!.WAHNS I NN!! ! 
KANN MAN NICHT BESCHREIBEN! DAS MUß MAN GESEHEN HABEN, WER 
:HT DA WAR, DER IST SELBER SCHULD! 

IN TIP: IM FRÜHJAHR (GENAUERES DATUM TEILE ICH DEM UWE NOCH MIT) 
KOMMT LAUREL WIEDER ZU UNS NACH WÜRZBURG "MANIAC RECORDS" 

MACHT'S MÖGLICH! 

). K. NACH DEM KONZERT GAB'S DANN NOCH 'NE PARTY IM HOTEL. 

AM NÄCHSTEN MORGEN (MIT KATER UND EINDEUTIG ZU WENIG 
^SCHLAF) GING 'S DANN MIT DEM BUSLE AUF NACH BIELEFELD. 

JwiR HATTEN 600 km VOR UNS UND SO STELLTEN WIR UNS SEE¬ 
FISCH UND MATERIELL (BIER + TEQUILA) DARAUF EIN. 

JdIE FAHRT WAR JA DIE ERSTEN 300 KM RECHT SPAßIG, ABER 
DANN SCHLIEF EINER NACH DEM ANDEREN EIN UND ICH LANG¬ 
WEILTE MICH ZU TODE. NEBEN BEI LIEF NOCH EIN FILM IN 
^ENGLISCH (ABER ICH KANN DOCH FAST KEIN ENGLISCH!). 

\NAJA, IRGENDWANN KAMEN WIR DANN IN BIELEFELD AN. ALS 
^ERSTES STÜRTZTEN WIR UNS AUF DAS ESSEN! MEIN LOB AN 
\DEN KONZERTVERANSTALTER! HAT SICH WIRKLICH MUHE GE- 
k GEBEN, MAN WOLLTE GAR NICHT AUFHÖREN ZU ESSEN! 

ABER SCHLIEßLICH ACHTET MAN AUF SEINE FIGUR! 

»4ACH DEM SOUNDCHECK SETZTEN WIR UNS ZUSAMMEN 
UND SPIELTEN DOMINO! SEHR LUSTIG! SO VERTRIEB 
■. MAN SICH DANN DIE ZEIT BIS ZUM KONZERTBEGI NN. 
IRGENDWANN GAB'S DANN NOCH ÄRGER MIT ZWEI AUS 
BERLIN NACHGEREISTEN GROUPIES. DAS ERLEDIGTE 
MAN ABER SCHNELL (HEHEHE) WIDERLICH DIE WEIBER 
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SPÄTER BEGANNEN DANN "THE FRITS" ZU SPIELEN. DI 
BEN WAS DRAUF! RESPEKT! 

DANN BEGANNEN SICH DIE 7 HERREN LANGSAM UMZUZIE 
VERLIEß SELBSTVERSTÄNDLICH DEN RAUM. WIRKLICH! 

ICH GLAUBE ÜBER DEN KONZERTVERLAUF BRAUCHE 
NICHT SCHON WIEDER WAS ERZÄHLEN. ES WAREN 
MEHR BESUCHER ALS IN WERTHEIM ANWESEND. LI 
"SKINHEAD" & "I LOVE YOU, YES I DO" LIEGEN 
NOCH IM OHR. DANKE AN LAUREL UND BAND FÜR 
GROßARTIGE WOCHENENDE 


DANKE FÜR EUER'ZUHÖREN' 


EURE MIRIAM 


E JUNGS HA- 

HEN. ICH 

ICH EUCH 
ALLERDINGS 
EDER WIE 
MIR JETZT 

DIESES 

SKINHEADS 

REGGAE 
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BO WER BOYS 


fDie Jungs kommen aus dem Kreis Heinsberg (Aachen). 

Ich sah sie gestern Live und muß sagen, sie verstehen ihr 
Handwerk. 

Auf Wunsch von Thomas der erste Satz: 

Ficken, ficken, saufen, saufen, blasen, blasen!" 

1 (die arme Freundin) 

b__yiLd_jiyie 3 m zni a jd£._B esetzung 

l aus? 

i Thomas: "Mich 

ISteff an:"Wir exestieren seit Dezember 1992. 

Steffan (25) - Gesang, Gitarre JB^ 

Thomas (26) SchalgzeugB^KT^^ 

Rainer (29) - Baß ■■■HlBIBPm' 

[ Leider mußten wir uns 'nen neuen Baßisten suchen, da 
unser ehemaliger Baßist durch einen Unfall nicht mehr 
spielen kann. Der R ainer spie lt übrigens nebenbei noch 
in einer Ska-Band . " BVM1 11^ II, 

w—r —?—II? 
jc. n glaube, wir m üssen einige Leute erst m al aufklären, denn da 

I——LÜSLÖ_ noch nicht allzulange gibt, kennt m a n Euch noch nicht - 

I— findest in unserem Sa UflL«— A1&1U_ wie besch rei bt Ihr Eure Musi k- 

Uichtung? . < JL c±H II 

ISteffan:"Wir bewegen uns mit unserer Musik in Fun-Punk und Oi. 

|Wir spielen ohne Gitarre. Wir hoffen einfach, daß die Leute, die i 
Izu unseren Gigs koipmen genauso viel Spaß haben wie wir. Wir haben! 
Jkeine politische Aussage und wir richten uns gegen jeden Extre- 1 

r ' * ■" " -ummmm wmm - 


W/. 



q Wieviel kö nnt_Ihr mit Eurer Musik von der Steuer absetzen? 

(Die Frage kommt nicht von mir!) II 

"Wir können mit unserer Musik ungeborene Kinder abtreiberr!-Scheiß 
Frage! Wir haben in unsere Musik mehr i nves tiert, als wir je a b- 
setzen können ! " 

mtwzz*. i r V , 

Thomas, warum bist Du so dick?! 

"Weil ich 26 bin und seit 13 immer Bierchen zu mir nehmet Männer| 
sind doch ohne Bierbauch sowieso nur Krüppel: Außerdem mag mich 
meine Frau so dick und sie verwöhnt mich un heimlich. 

Euer bester Auftritt? / EL _, 

"Gestern im "Carolus", (ich muß bestätigen - Live sind wir super) I 
"Wir haben zwar schon mal in Wattenscheid mit ' Lokalmatadore 
und ' Spring toi fei' zusammen gespielt. Leider hatten wir nur 5 Min| 
^Zeit zum Soundcheck, da die superprofessionellen 'Springtoifei' 

3 Stunden zum Soundcheck brauchten. Na wenigstens konnten wir uns| 
uns in der Zeit super mit 'Lokalmatadore ' unterhalten. 

/ r 

-Worum geht es in Euern Liedern? _ 

Steff:"Arbeit slo sigkeiti Way of Life, speziell: Alles VotzenI 
außer Mutti" . 'JEjf 9 

Thomas:"Schwerter zu Zapfhänen, Panzer zu Dosenbier!" 


JStimmt es, daß Rai ners Geschlechtsleben sich nur auf sb ihr Katze 
bezieht? -- 

(Die Frage kommt wieder nicht von mir und erinnert doch sehr an 
das Interview mit 'Close Shave'!) 
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c uyjULJfltf 

I"Guck Dir Rainer seine Freundin an! Schaut sie aus wie 'ne ? 

•Katze?” im jfyfff Weihensi 

*inm 

Wa s haltet Ihr von den Anschlägen auf Asylbewerberheime? 

" E. s gib t garkeine Worte, die derart Feige Schweinereien be¬ 
schreiben können!” 

Eure sozial politis che Me \ nung 9 ~~ 

1humas : "I reibier für alJe!" 

Was bedeutet es Euch S kin zu sei n? 

Steff : "Way oF Life!” Ü '^^KÜ/ 

Thomas:”Mir nicht die Haare waschen zu müssen!" 

Wie schaut in Eurem U m kreis die Szene aus? 

"Die Szene bei uns setzt sich zu größten Teil aus Skins und 
Punks zusammen, die einfach gut drauf sind und keinem poli¬ 
tisch verirrten Gedanken nachhängen . ” 

LMvm.LiirtlOCIt 

Zukun ft sp 1 äne? 

"Wir bringen bald bei ßyörn in Bruchsaal eine Singel + Demo- 
Tape raus!” ^ cHcuholzefJfiL 

c Dad^nge!- ^ 

Anschließende Wor te 9 cL11N5 

Steffan: "Boykott ie’rt den Springer-Verlag. Alles Votzen außer 
Mutti". ~__ Ä 

Thomas:”Guckt Euch alle Happy-Weekend-Pornos an! Lohnt sich’ 
Ficken, bumsen, Blasen.” RfjS *a«*hmnhon lftrrin 

(... das hatten wir doch schonmal Thomas. Wir wissen es jetzt 
ja alle!) 

Steffan: "Laßt Euch nicht unterkriegen!” iDUrnmÜnStcr 

Thomas: "Laßt Euch lieber einen hochholen." TtlUTUi 

"Schaut immer auf die Ampel! 

Bei rot bleibst Du stehen, bei grün darfst Du gehen!" 

Ich danke den beiden für ihr gequatsche, was aber doch recht 
informatiev war. Ich bekam meine lästigen Fragen auf einem 
Scooter-Treffen beantwortet und ich glaube jeder weiß, was auf 
diesen Treffen abgeht (saufen bis zum Umfallen, 1iegenbleiben, 
pennen, aufstehen, saufen bis zum Umfallen, ...). Jetzt wird 
glaube ich einiges klar - z. B. über Thomas seine sehr intelli¬ 
genten Äußerungen! nach 12 (!) halben Litern Bier .... 



(Uö) 


:v 


Prinzessin Stephanie 

Sie ist eine 
Super-Hausfrau 


Blfb 


iurger yti 


5ofbtäu 
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R 6 D R 0 SS 6 CCEN R 6 C 0 RDÖ 


DIESES I 
RECORDS 
LICHUNGE 
ZU WISSEN GIBT. 


NTERVIEW (DIE FRAGEN) STAMMEN VOM WEISS. DAS LABEL 

HAT JA IN LETZTER ZEIT DOCH FÜR AUFSEHEN ERREGT, M 1 1 ^ ER ° EEE 'Vör, l 
N WIE FRANZ FLAK ODER SMEGMA. DOCH NUN HÖRT WAS_ES_UBER_DAS LABL 


1. WANN WURDE RED ROSSETTEN RECORDS GEGRÜNDET & WELCHE VERÖFFENTLICHUNGEN GAB 'S BISHER? L 
RRR hieß früher Schallplattenhandel Sch???? und wurde am 20.03.89 gegründet. Zuerst 
hat) ich nur eine Mailorder für Punk/HC/Ska/Rocka-Psychobilly gemacht. Aber nachdem 
es immer schwieriger wurde die Ska/Rockabilly Platten zu bekommen, habe ich diese 
aus dem Programm genommen, da ich sonst nur unvollständige Bestellungen gehabt hätte 
und somit unzufriedene Kunden! Im Oktober'90 kam dann die Idee auch ein Label zu grün¬ 
den. Anfangs waren wir zu dritt, aber bevor die erste Platte rauskam (Jan'91) stiegen 
die anderen beiden wegen finanziellen Problemen aus. Seither mache ich das Label 
alleine. Seit Feb.'90 mache ich auch Konzerte und habe mehr als 50 Konzerte mit Oi! 
Ska/Punk/Hardcorebands gemacht. 


I. . ■ 

f- Dies 


WELCHE DEINER PLATTEN HAT SICH BISHER AM BESTEN VERKAUFT? 
Diese Frage möchte ich in LP und 7" aufteilen: 

Die FRANZ FLAK LP (Soul Punk) hat sich bei den LPs 
die SYNDICAT (Hardcore) w “ n5mms 



MW F 1 UI fUI 
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am besten verkauft. und bei den 7" -»"■ » 

12W 

- - (er 

3. BISHER HAST DU HAUPTSÄCHLICH PUNK BANDS GEMACHT, JETZT IST DIE SMEGMA EP ERSCHIENEN 

UND MIT BULLSHIT BIST DU IM GESPRÄCH. SIND NOCH MEHR SACHEN IN DER RICHTUNG IM GESRÄCH? * 

- Bisher hab ich nur Punk & Hardcore gemacht aber AUCH IMMER DIE Augen nach Oi! und Ska 

Bands offen gehalten. Aber irgendwie hat sich da immer nichts so richtig ergeben! Mit a:r 
der CITIZEN FISH LP/CD die im September erschienen ist habe ich jetzt auch einen 
kleinen Schritt in diese Richtung gemacht (C.F. spielen ja Ska/Reggae-Punk). Zu SMEGMA y 
& BULLSHIT bin ich durch den S.O.S. Boten gekommen. Dort habe ich Kritiken von denen ” 

gelesen und fragte nach Demos nach. Die BULLSHIT LP/CD erscheint 94, da sie für ihre q 

erste Platte ja schon ein anderes Label hatten. Ich werde auch JÜ^i^Jprhin a iss* j 

sikrichtungen offen sein! ALSO BANDS SCHICKT DEMOS! m r ü? 11 „ ll1l ,- ri , f ,i- 1 v " m «nwirissn u 

h inDTia \> inmKüii um mgjik i» jiiiwii ms aaron u w 

. um r« n uiuiu uo ri,«ir-md i m - t »mj.«*»-. 11* rr.d.t 

4. WELCHE GRUPPEN HATTEST DU GERNE UNTER VERTRAG? ” _ J m U 

- DEAD KENEDYS, möglichst viele alte Oi! Bands (4 SKINS BUSINESS,"BLITZ,..~),SELECTER, ' 1 

MAR00N T0WN,. — 


km itaiB.m un 11 j i 


5. DU WARST IN GREIFSWALD, SAG MAL EIN PAAR WORTE ZU DEM GIG! » . »•" . 

Mr ‘ - Tja das ist eine schwierige Frage! Musikalisch fand ich es in Ordnung, obwohl mir ZÜND- v \ 
** STOFF nicht gefallen hat. Organisatorisch war es etwas chaotisch, hat aber trotzdem r \ 

an alles geklappt! Politisch fand ich es scheiße! Oi! steht für unpolitisch, das heißt rs 

für mich, alle Politik zu Hause lassen. Für mich ist das unverständlich, wie sich die 
° 7, Leute dieses Nazigeschrei gefallen ließen! Ich finde auch die Toleranz wird bei Oi! - » i 

0,1 Konzerten zu hoch geschraubt. 0i!-Skins machen SHARPs wegen ihrer Aufnäher an, aber , » 

**" Naziaufnäher werden mit eingezogfenem Kopf geduldet! Stillschweigend!!! 

UK» itbiti r ** »mmaiMo j.m _ >it. _ Bin MnTt ^ . rua!K u m tarn arm terxs mm 

uuavwi us muB ans am* mumm r suttm m mimbt vk __ ^ * r ® 

6. WELCHE 5 PLATTEN WÜRDEST DU AUF EINE EINSAME INSEL MITNEHMEN? -r- 

- C0CK SPARRER-Live & loud, TON STEINE SCHERBEN-Keine Macht für Niemand, DEAD KENEDYS | 

■i Bedtime for Democracy, BL0NDIE oder JBANGLES und eine ELVIS o der WH0 Platte. _ . -JKTMH If J 

M^ucoms r SS“ < H nncMi-Bi r üa «us VB U, - r , 

„7. WIE SIEHST DU DEN NACHWUCHS IN DER DEUTSCHEN 01! SZENE? r ; 

- Ich finde es super, daß es jetzt wieder einen Aufschwung gibt, denn nur so kann man ^ ^ » 
seine Ideale behalten. Das Nach weinender alten Zeit hat übethaupt^kemen Sim.Jrfas 

mal war, das wird nicht mehr! n» »" E1H r “SL,, m b» „ ? 

omc cuss-mna«m a am " « Bm u amm u ‘ 

um umiaj 1/ ua m mb a u.ff " “ ,, * ,l Ilrnw u 

8. DU MACHST LABEL / MAILORDER UND VERKAUFST STÄNDIG BEJ GIGS, WIEJ<0MMST DU FINANZIELL „ J 
nn DAMIT ZURECHT ODER ARBEITEST DU NOCH WAS NEBENHER?^ ^ ’ i” M * *■" r *; 

, ohi ai.iMin - tu mir * nw • um-iwm < » ***~ M w«n 1 imsi* \j g 

, am ob n» «•« r k m muu» ! " wbuim-m 1 / uw» mui « »»• M INcn . mn . „ a u 

CBK CUCMQM »UUK V flBT B*U tun BOUTOC TU U flMOT W MM UUT U « ““ '" m tIf « * ° 

• BM M LU UOU3 MM Ml IOLB n«n -- - .. , 
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LABELERSCHEINUNGEN : 


RRP 001 MC DER KÖNIG UND DER VOGEL - LAST GIG 9.02.90 Sold Out 

RRP 002 LP V/A - DIE ZUMUTUNG - FRANKEN HIT COLLECTION Sold Out 

- Ich organisiere Gigs/Tourneen, mache Mailorder / Label / Textilien und verkaufe 
auf Konzerten. Das beansprucht ca. 60-70 Stunden in der Woche. Diese Zeit kann 
ich aber nur aufbringen, da ich momentan ALU beziehe. Wie ich das zeitlich 
schaffen soll, wenn ich wieder arbeiten muß, ist mir noch ein Rätsel,da ich von 
RED ROSSETTEN RECORDS nicht leben kann! 

KKr uuo /" -IKON BÜGELEISEN - EIN BÜGELEISEN 

DDP nn 7 7" MTC!T m ^IFVQ _ TTTT MOD 

9. STIMMT ES, DAß FRANZ FLAK NICHT MEHR LIVE SPIELEN WOLLEN, WEGEN DES GERINGEN 
ZUSCHAUERZUSPRUCHS 

- Was FRANZ FLAK betriff^ kann ich leider nichts sagen, weil sie wortlos / hinter- 
fotzig das Label verlassen_haben. Aus meiner Sicht unverständlich, aber da kann 
man nichts machen. # p* lszwoachzich, Franz Flak,Iron Büge leisen , Publ ix 

prp mn 7" BASSO BO - MODEL AGENCY 

10. LETZTE WORTE: traNZ FT.äF - flniJT Pirw 

- Ich hoffe, daß die Diskussion links/rechts endlich aufhört und die Leute sich 
jetzt in der Oi!-Szene wirklich unpolitisch zeigen. Außerdem wünsche ich jedem 
Konzertveranstalter viel Glück und das sein Konzert nicht wegen irgendwelchen 
Idioten verboten oder Jäusfallen^muG./'New’Önes'! Distr*ess! 

RRP 014 7" LIQUID FAMILY - HA .A. 

RRP 015 7" ECHOLETTES - SAME GKU0 MANNI 

RRP Hifi 7" TA fRV - UF LDF nTFFFDTTOT 

Er hat mich noch gebeten, etwas Werbung zu machen,T - 
einen kleinen Ausschnitt von seinen Produktionen r E 
könnt Ihr unten sehen, aber ich denke, Ihr seid :es 
besser beraten, wenn Ihr mit RÜCKPORTO eine voll- l 
ständige Liste unter nebenstehender Adresse an- 

.fordertJ In diesem Sinne__ _ HIT COLLECTION - #2 

MIT;Syndikat.Elvis Left The Building,Euroschäck,Eis, 
Stawberry Spring,Regurgitated,Disaster Area 
V/A - DIE ZUMUTUNG - FRANKEN HIT COLLECTION - #3 
Mit: La Vache Gui Rit,Hookline,Captive Cries.Abge- 
gpritzt.Volkspunk.Awkward Happininas.Stoned Society 


Ein Jahr im Schnelldurchlauf 


RED ROSSETTEN RECORDS 
BUCHENRING 33 
91341 RÖTTENBACH 
WEST GERMANY 


RRP 021 LP 



Es gab sicherlich viele schlechte Ereignisse im Jahr 1993 

aber bestimmt auch einige positive. Zuerst das Negative: 

- Überschattet wurde dieses Jahr durch den Tod von IAN STUART, 
Frontmann der englichen Band SKREWDRIVER. IAN Rest in peace! 

- Tragisch für alle 0i!-Fans war auch das abgesagte Konzert von 
THE BUSINESS, THE ELITE & BOOTS & BRACES. Überall wurde es zu 
Ereignis des Jahres gekoren, aber (...) 

- Auch die Hetze gegen die Szene wurde schlimmer und einge Versan¬ 
de, bzw. Fanzines wurden zum Aufgeben gezwungen 

- Mit Plattenverboten oder -Indizierungen wurde dieses Jahr auch 
nicht gerade sparsam umgegangen, was dazu führte, daß so manche 
deutsche Kult-Scheibe nicht mehr zu bekommen ist. 

I Es gab aber auch Positives in diesem Jahr: 

|- Das Debutalbum der RABAUKEN "Warte warte nur ein Weilchen", was 
eine Bereicherung der unpolitischen Oi!-Szene war 
|- Es kamen auch neue gute Zines ans Tageslicht, wie "Der Springende 
Stiefel", das "Moloko Plus", das "Bulldog",... 

- Pünktlich zum 12-jährigen Jubiläum von ENDSTUFE (Gratulation) erschien von dieser 
Band der ersten Stunde die LP Glatzenparty 

- Und auch die BOOTS & BRACES feierten in diesem Jahr ein Jubiläum, das 10-jährige 
auch hier meinen Glückwunsch. Die Geburtstagsparty wurde ihnen ja gründlich versaut! 

ES GAB BESTIMMT NOCH MEHR ERWÄHNENSWERTES, ABER FÜR MEHR REICHT LEIDER DER PLATZ NICHT 
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A lMIGHTY LUMBERJACKS Qf DEATH - 
AL WA Y S OUT Qf 

Diese Single ist schon 4 Jahre, 
alt, aber da zur Zeit als teurer 
Import bei WW RECORDS zu haben 
eben die Besprechung. 

Musikalisch wird hier einwand¬ 
freier Ami 01 geboten im Stile 
wie ihn vielleicht HEADWOUND 
spielen nur,daß die ihre erste 
EP zwei Jahre später rausbrach¬ 
ten. Kann man beim Kauf eigent¬ 


lich nix falsch machen. 


2.5 


Vi CHOLETTES -SAME 

Deutsche Band auf RED ROSSETTEN 
mischen locker flockigen Punk 
mit Westerneinflüssen. Hört sich 
überraschend gut an. Muß sich 
trotzdem jeder selber reinhören 
sonst heißt es wieder ich würde 
inkompetenten Mist verzapfen. 
Also mir gefällts 2.5 

gibt es für diese 4 durchweg 
guten Songs. 


OHL - DIE AUFERSTEHUNG 

Sie sind wieder da und wie. 

Die Musik hat sich keinen Deut 
verändert. Die Texte genial 
und kultmäßig wie früher. 

Gegen Nazis und Kommunisten. 

Das Material besteht haupt¬ 
sächlich aus alten/ neu auf¬ 
genommenen Sachen die vom 
DEUTSCHEN W. mit neuer Band 
eingespielt worden sind. 
Musikalisch kein leichter 
Stoff, jetzt wo glaub ich 
ex-EMILS mitspielen noch här¬ 
ter. Auf TEENAGE REBEL erschie¬ 
nen diese Pflicht LP ne 2 


R obert - robert 


Die Demo Besprechung war ja 
schon in der No.2 zu lesen. 
Haben jetzt also ihre LP auf 
WALZWERK draußen. Die, meiner 
Meinung nach drei besten Songs 
vom Tape "sorry, its a fact 
und once friends" sind nicht 
auf der LP. Schade. Ansonsten 
ist das ganze noch Hardcore 
lästiger als das Tape. 

Ziemlich abgedreht, ohne große 
Mühe auf irgendwelche Melodien 
vergleichen kann ich das mit 
nix solche Platten hab‘ ich gar 
ich gar nix mit 


r UBLIC TOYS - TOTE HELDEN 

Müde und zerschlagen sitz ich hier 

an der Schreibmaschine meiner kleinen Schwester 

mein Pimmel baumelt lustlos in meiner 

Jogginghose und ich hab die aufgestaute 

Arbeit an Reviews vor mir also Augen zu und durch 

PUBLIC TOYS sind ja nicht gerade das was man 

unbekannt nennen könnte, jedoch war in Sachen 

Platte noch nix zu haben - hier jetzt also 

die Ep mit 6 Stücken von denen "Tote Helden" und 

"Antialkoholiker" am besten kommen. 

Die anderen Songs sind durchweg nicht schlecht, 
aber auch keine Reißer. Das ganze geht so 
in Richtung Punk Rock mit 01 Einschlag, vor 
allem "Antialkoholiker" erinnert ein »enig an 
VORTEX. Kurz und gut weil deutsche Band eine 2,5 


I UMPERS - PQSITVLY SICK .... 

Kannte die Band vorher nicht, und das ist ne 
echte Schande, weil diese Jungs aus San Franzisco 
neben den DEVIL DOGS wohl den geilsten Punk Rock and 
Roll zur Zeit spielen. Vergleichbar mit DICTATORS 
oder n bißchen weiter ausgeholt mit den DEAD BOYS. 
LAZY C0WGIRLS sollten sich warm anziehen bei der 
Konkurrenz, a ja die LP ist auf 1000 limitiert 
und deshalb auch noch sammelnswert Note 2 


Jeadwound. 


- KINGS 0F BEER 


Oie dritte EP, kommt gewohnt geil - genial 
mein Gott was soll ich den auch sonst schreiben, 
wer die Band kennt weiss was er geboten bekommt 
schönen rockigen/melodiösen 01 der Gitarrist ist 
souverain, is ja auch ne alte Sau mit 42 oder so. 

Wer bisher nichts von Headwound hat sollte sich 
mindestens die Platte zulegen, wer sie kennt kauft 
sowieso. Und für mich sind sie mit JACK THE LAD 
zusammen eh die besteAmi 01/Band und mit Sicherheit 
eine der besten Bands zur Zeit überhaupt. 

ne klare 2+ 


jEATHERFACE - MINX 

Auch schon die vierte LP der Engländer, 

ham sich eigentlich konstant weiterentwickelt 

so von Platte zu Platte besser geworden ohne 

den Stil großartig zu verändern. Zur Sache 

"Minx" ist gut nicht ganz so gut wie dei"Mush" LP 

aber wirklich gut. Das Songwriting ist etwas Komplizierten 

und der Sound dünner man muß sich echt reinhören in 

das Ding aber dann gefällt sie Hits sind so "Evil that 

men do , Pale Moonlight(von der Maxi) do the right 

thing" einziger Makel ist wirklich der dünn geratene 

Sound, ansonsten eine glatte 2+ 

Außerdem gibt es schon seit ner ganzen Weile 

eine Split EP von LEATHERFACE und WAT TYLER 

die heistt "Split thing" die beiden Bands covern 

sich gegenseitig total Hit "Not superstitious" von 

ner Frau gesungen nur geil WAT TYLER's "hobs and barley" 

also die Single leg ich wirklich jedem ans Herz 


rr, 


nicht, kann 
an f angen, sorry 


4-5 


HE QUEERS - LOVE SONGS FQR THE ... 

Die Platte kam auf dem Lookout Label 
raus wo auch die geniale MR. T EX-PERIENCE 
"Everybody entitled" erscheinen ist. 

Oie QUEERS können da leider nicht anknüpfen 
spielen so n bißchen wie RAM0NES vor allem 
der Sänger scheint ein großer Fan der Band zu sein. 
Aber ich mein das ist ja kein. Makel, eher Geschmacks¬ 
sache. Gibt auch nix dran auszusetzen, trifft 
eben nur nicht so meine Richtung, wer aber 
Sachen wie RAM0NES gut findet sollte sich die LP 
kaufen, von mir gibt es nur ne 3 - 
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V 

■Jin 7" Sampler mit 4 Ami-Bands. Nichts Welbewegendes 
drauf! Allein STORMWATCH gefällt mir; von ihnen hört 
man den gewohnt harten Ami-Oi!. Die anderen Bands 
PATRIOT,WARZONE & CRITICAL BEATDOWN gehen mehr in 
Richtung Hardcore was mir eh nicht so arg gefällt, 
also ist diese Kritik eh sehr subjektiv. Produziert 
wurde dat janze von Under siege Prod. 4* £ (.Ou*} 




ECK 'S PISTOLS - Live Penis 
Jetz wollt'ich nochmal nachsehen, was für Songs drauf sind und 
dann find ich das Ding nicht. Sind aber alles bekannte, also 
nichts Neues. Dazu noch live mit leichten Soundeinbußen. Vorne 
drauf: Willi nackt, kennt ja inzwischen auch jeder dem sein 
Ding, manche halt gut und andere besser (...). ist schweine¬ 
teuer 14 DM (in Worten'vierzehn'), auf 500 limitiert und bei 
NASTY VINYL raus, ist glaub ich auch schon ausverkauft. Mehr 
was für Jäger & Sammler. Wir warten auf die LP im Frühjahr. 3 


|^ LANK GENERATION - Another Victim (Hammer Records) 

Waren ja auch auf dem engl. Oi! WORKING CLASS ANTHEMS drauf, harn 
mir da eher nicht so gefallen, weil wie verhinderte OPRESSED. Auf 
dieser Single harn sie sicher mehr zum eigenen Stil gefunden, aber 
überzeugen können sie mich immer noch nicht. Ziemlich harter Punk 
ungefähr wie BRAINDANCE recht sauber, aber blieb bei mir wirklich 
nichts hängen. Würd lieber gute Kritiken schreiben und andere 
Bands zur Sau machen, aber das Teil ist nur Mittelmaß und deshalb 




^CUMFUCK - Arschlecken & Rasur 

‘Eine Produktion aus dem Hause SCUMFUCk, kann ja eigentlich nur 
gut sein. Hat dann auch alles, was eine Kultplatte ausmacht. 
Gute Musik (natürlich!) von BECK'S PISTOLS,LOKAL (Beide souve¬ 
rän), RUHRPOTT KANACKEN (gut) und den SCUMFUCK ALLSTARS mit ner 
GG ALLIN Coverversion, dazu schönes Cover & zwischen den Songs 
nette Sprüche, wie "steck mir deinen riesen Pferdepimmel rein" 
oder "fick mich sofort auf der Toilette" sehr gut. Auch noch 
limitiert is sie also Pflicht. 


1,5 


RAINDANCE - Atreets of violence 
Die 2. Veröffentlichung auf dem rel. neuen engl. HELEN OF 01! 
Label. Wie schon die PRESSURE 28 kommt auch die Single in schö¬ 
ner Aufmachung, so mit Klappcover und schönen Bildern. Die Mu¬ 
sik erinnert mich mehr an Punkbands wie vielleicht softere EX- 
PLOITED oder so was, na ja sind ja auch drei Punx in der Band, 
daher vielleicht der Musikeinfluß. Die ersten beiden kann man 
sich noch "They judge us" ist allerdings ziemlich langweilig. 
Bi schen unter Durchsch nit^t^ürd^c|^sa£en^^^^^^^3^5^^^^ 



SSK;« • ! 



,0CK SPARRER - Bootlegs & Rarities 


"STREETS OE VIOLENCE " Ep 


3 relativ rare Songs der besten Band aller Zeiten (töntön). 

Also draus sind "Sunday stripper, trouble on the terraces, 

& england". Das "trouble on..."war bisher nur auf CD erhält¬ 
lich und entpuppt sich als absoluter Hit. "England" ist bekannt 
und einfach von der "Live & loud"LP geklaut. "Sunday Stripper" 
dürfte auch von Oi! The Album einigen bekannt sein (habt ihr 
nicht??? dann Auktion und bietet und betet!!!). Das ganze soll 
dann noch auf 200 Stück limitiert sein, weil halt Boot. Na- 
tüi^^cl^^^2jf^wenrwna^^^^^TOchkriaBgt^^^^^^^a^j ( »c>n^)^^ Mi 


BULLDOG 44 


























1 ^—— 

HE ONLY SPIRIT IS UNITY - V.A. 

Der langerwartete Sampler von Dirn Rec./SPE. Was verlier ich Worte & Zeit? 
drauf sind HEADWOUND (USA,beste Band)CANNONS,GROWL STRIKE(Japan, über¬ 
raschend gut),STRAW DOGS (GB.remember A SKINS).ULTIMA THULE (S.wie immer) 
OUKA (besser als die Single).PLASTIC GANGSTERS (armes $ SKINS cover), 
lohnt sich im Großen & GANZEN, da ohne größere Ausfälle, einer der bes¬ 
seren Sampler in letzter Zeit. 


IS... UNITY ! 


\ ISIKOFAKTOR - EP 

Nicht mehr ganz so brandneu, aber dennoch besprechenswert. RISIKOFAKTOR 
um Sänger Gaffer, der in der Punk-Szene ja auch nicht gerade unbekannt 
ist, spielen guten Punkrock. 3 * englisch, 1 * deutsch, die Texte sind 
ein bischen klischeemäßig, aber nicht peinlich. Nur saubere Gitarrenar¬ 
beit und schöne Melodienansätze machen das ganze echt hörenswert, 
kann man q 




Nach dem Demo der Single und einer "längeren" Pause nun die erste LP der 
VANDALEN aus Hildesheim. Geboten wird dt. Oi! der oberen Güteklassen mit 
Schönen Riffs und anspruchsvollen Texten, deutsche Texte natürlich. Also 
schonmal gut, lediglich der Gesang erinnert manschmal an Udo Lindenberg 
bißchen monoton 2. Teil und der Sound v.a. Gitarre ist auch das Gegen¬ 
teil zum Sänger, nämlich dünn. Ansonsten aber schönes Ding. Würd'gern 
mal mit der Band zusammenspielen. Na ja mal sehn in '94 

2,5 



TT 



ONKWISTA 88 — 'Jeden Front' 

Kommen aus Polen, also kann ich nix über die Texte sagen! War eine 
Zeit lang über s KOLOMIR-Zine zu beziehen gibt's mittlerweile aber 
amch schon bei deutschen Versänden. 4 Lieder mit drei unaussprech¬ 
lichen Namen. Titelstück gefällt mir am besten. Überwältigend ist 
diese Mini aber nicht. Klingt alles einwenig fad und eintönig für 
Sammler aber trotzdem zu empfehlen. Wenn ich mich da an dem Weiß 
seine Notenskala orientiere gibt's nicht mehr als 'ne 

3,5 (UWE) 


«James punthq-ren - Road ^——— 

Da hat mir der Weiß einen Exoten in die Hand gedrückt um zu reviewen. lAluJjJ j'lLüJj-jj^u) 
Gesagt getan und angehört. Band kommt aus Schweden ach nee Finnland. 

Da ich nur deutsch, englisch und französisch verstehe, kann ich auch 
bei dieser Band nix zu Liedern (von denen es massig gibt - 17!) bzw. 

Texten sagen. Sehr melodiös ist diese Musik, nicht zu hart aber auch 
net zu soft. Vergleichen??-vielleicht die finnischen KLASSE KRIMINALE 
(höhö). Wird aber nicht der Renner, kann man sich aber anhören 
Dafür gibt s vom Uwe nach der Weißschen Skala 'ne 2,89 




\ ED LONDON -^Outlaws' 

Ebenfalls vom Weiß die Scheibe. Is zwar auch schon ein büschen älter 
aber auch in diesem Pamphlet sollte diese Platte einmalerwähnt werden. 
12 Stücke sind drauf, das erste handelt wohl von ihren Vorbildern NEW 
KIDS ON THE BLOCK. Vom Hocker reisen tut mich das teil nicht beson¬ 
ders, ich glaub s gibt besseres von RED LONDON. Grad läuft'living for 
the weekend'von Enthusiasmus aber keine Spur. Live sollen sie aber 
besser und auch etwas schneller sein, kriegen daher auch nur 'ne 

3 - von mir (Uwe) 
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^ HOSE UNKNOWN .Qi!, Keep on GOIN' STRQNG 
Kannte ich vorher nicht. Weiß auch nicht, ob es mehrere Scheib 
chen von ihnen gibt. 4 Stücke sind auf dieser 7". Musikalisch 
sind sie erste Sahne, aber mit dem Gesang kann ich mich nicht 
so arg anfreunden. Ziemlich guter Oi!, erinnert teilweise an 
alte Helden. Rausgekommen ist dieses Stück Vinyl bei Headache 
Records. Nettes gezeichnetes Cover. Wenn der Gesang noch et¬ 
was schöner war hätten sie glatt 'ne 1,5 gekriegt, so gibt's 
halt nur 'ne 25 

CUtJ«) 




NEW BREED EP 


H lITZ - New Breed EP 

Dürften ja jedem mit etwas Musikgeschmack bekannt sein. Auf 
dem Cover sind zwei von AGNOSTIC FRONT mitabgebildet. 

Komischerweise rauscht die 7" etwas auf meinem Plattenteller 
weiß auch nicht warum???. Sind aber sicher nicht die besten 
4 Stücke von BLITZ. Erschienen bei WARNING Records. Sind a- 
ber 'ne Kultband und kriegen daher 'ne glatte 
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H lANKS 77 - "Bastards 11 

Drei Punx (eine davon weiblich) + ein Stino besetzen diese Band. 
4 Lieder sind drauf, das "Police Attack" erinnert teilweise an 
EXPLOITED (wie auch die ganze Single). Recht melodiös und sauber 
gespielt. Stimme kommt auch recht punlig. Kommt aus dem Hause 
Headache Records. Kann man sich kaufen das Teil. Benotung fällt 
schwer. Ich würd sagen eine gute 3 
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JOHSm'ST PEEÜITOKS 
MD THE 

SWIIX-aEEC» DTTERS 
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JOHNNY PEEBUCK & HIS SWINGING UTTERS 


Ami Band auf Force Majeure, klingen im 
Gegensatz zu den meisten andern Bands 
aus dem Land der unbegrenzten Möglichkeiten 
ziemlich Punkig und melodisch. 

Das ganze erinnert mich auf Anhieb an dae 
"Evacuate" von CHELSEA, ja doch der Vergleich 
passt. Wer also CHELSEA mag sollte sich 
die Single nicht entgehen lassen. 

Das gibt eine 2,5 für HANS POBACKE UND SEINE 
SCHWINGENDEN EUTER. 
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ELLERGEISTER - LP 


Also bei dem Review bin ich wirlich schon 
ein bißchen knülle und ich hab das ganze 
auch nur zum im Auto anhören(weil CD un dann 
überspielen und so) ach ja die LP heisst "verkohltes 
Land" Beim ersten Anhören erinnerte mich vor 
allem die Gitarren schwer an UK. SUBS. SO DENN 
elich das ganze sehr rockig eigentlich recht 
gut mit der Marius M: Westernhagen Cover "Freibier" 
statt "Freiheit". Dann sehr Deutsch Punk Massig 
kann man sich 1 wenn auch kein absolutes Muß 
sind ganz gute Songs drauf.• (o e ^ 
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0_SPORTS - Stuttgart J_Uni_)__ 

Das ganze fand mittwochs statt, was uns aber nicht davon abhielt, uns 
auf den Weg nach Stuttgart zu machen. 

Nach etwa 1 1/2 Stunden Fahrt kamen wir am Unigelände an. Also akzeptable 
6 Mark abgelöhnt und rein. 

Dort spielte bereits so 'ne Vorgruppe, deren Namen mir aber entfallen ist. 
Die Musik von denen war schrecklich, was auch mit vielen "Aufhören" Rufen 
bekundet wurde. Muß schon ziemlich hart für 'ne Band sein, wenn statt Zu¬ 
gabe "Hört auf" gebrüllt wird. 

Dann endlich NO SPORTS! Ich hatte sie zwar noch nie vorher gesehen, aber 
gefielen mir von Anfang an sehr gut. 

Es wurde durchweg geskankt, was aber komischerweise desöfteren in 'ne Art 
Pogo ausartete. 

Bei'Stay rüde, stay rebell' war so ziemlich der ganze Saal am Abskanken, 
obwohl nur die wenigsten den Inhalt des Textes verstanden! 

Bleibt wohl nur zu sagen, daß sich der Gig auch an einem Mittwoch Abend ge¬ 
lohnt hat und sich jeder, der was mit SKA anfangen kann, sich mal auf ein 
NO SPORTS Konzert begeben sollte, allein schon wegen der super Bühnenshow. 


SASCHA 
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HAOS U.K. - Wittenweiler 


Vorgruppe: "HUNDERT PROZEHT BAUMWOLLE" - waren auch 100 % SCHEIßE!!! 

Dann die "Punkrock-Opas aus England" wie sie in unserer Tageszeitung ge¬ 
nannt wurden. CHAOS U.K. kommen ja bekanntlich (oder auch nicht) aus Eng¬ 
land und spielen schon seit Anfang der 80'er aber wohl eher Punk, der in 
Richtung Hardcore geht. Statt fand der Gig in Wittenweiler im Wirtschafts¬ 
wunder, wo auch ANTI HEROS im Januar spielen sollen. Musik war hart und 
schnell und machte unheimlich aggressiv. Natürlich wurde auch etwas gepogt 
wobei ich mir gleich 'ne dicke Lippe einfing. Die 4 Glatzen + 1 Punk 
sorgten für 'ne gute Stimmung, aber leider mußte ich viel zu früh abhauen, 
da mein Fahrer Heimweh bekam 
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NUN NOCH EIN PAAR ADRESSEN: 


Nightmare Records 
Roermonder Str. 74 
41068 Mönchengladbach 
Germany 

Tel. 02161/899687 

S.P.E. RECORDS 
B.P.N. 20 

94251 Gentilly Cedex 

Frankreich 

Fax:(1)47 40 35 00 


Knock out Records 
Buesacker Str. 32 
47179 Duisburg 
Germany 

Tel./Fax 0203/495701 


DIM RECORDS 
P.O. BOX 1718 
96407 Coburg 
Germany 

Tel/Fax 09561/60099 


HEADACHE RECORDS 
P.O. BOX 204 
Midland Park, NJ 07432 
USA 
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ftflMHEH ULK 5 

♦ PVA (Pervers, versoffen, arbeitscheu) 

Man fuhr also nach Bietigheim um jenen 
beiden Bands zu lauschen. Mit einem ca 
25 Mann + Frau starkem Mob war man ver¬ 
treten (was wohl einigen Anwesenden 
etwas mißfiel...) 

Jedenfalls eröffneten PVA aus Öhringen 
den Abend.Überragend war ihre "Musik" 
nicht gerade und als dann noch der 
Drummer während des Sets abgehauen ist 
war der Abend für sie so gut wie gelau¬ 
fen. Kurzerhand sprang dann der Gi¬ 
tarrist der ALKS für ihn ein und so 
konnte der Set beendet werden. 

Nun kam der Hauptakt, die HANNEN ALKS. 
Die (zum größten Teil) anwesenden Kin- 
derpunx waren am Ausrasten. Es war a - 
ber nicht mal schlecht, was die ALKS 
musikalisch boten. Schade war nur, daß 
man nicht richtig pogen durfte, da der 
Sänger meinte wir feiern eine Punk¬ 
rock-Party und sind nicht auf einem 
Skin oder Psycho-Konzert??? Nun ver¬ 
suchten sie sich noch an einem LOKAL- 
MATADORE Stück (Ich bin dumm), was a- 
ber eher peinlich klang, aber sonst 
war der Auftritt ganz O.K. Das Bier 
ließen sich die ALKS leider auch nicht 
klauen (gell Weiß!). Als die ALKS am 
Ende waren kamen noch ein paar Punx 
auf die Bühne und droschen noch ein 


U lES UND DAS UND JENES 

Die altbekannten ZÜNDSTOFF- 
Buttons (die ja eine Weile 
ausverkauft waren) sind ab 
sofort wieder für eine DM 
zu haben und zwar in weiß 
und schwarz. Falls Interes¬ 
se besteht schreibt doch 
mal dem Weiss. 

BOOTS & BRACES spielten 
neulich in Nürnberg unter 
falschem Namen in Nürnberg 
???? wurden aber von eini¬ 
gen der Anwesenden erkannt. 
War bei dem Gig von DROOGIE 
BOYS und GROWING MOVEMENT 
Im Bücherklub. 


DROOGIE BOIS + OXYMARON 


paar Lieder. Wir waren mitlerweile 
betrunken und traten die Heimreise 
UWE 


\)a wir grad bei BOOTS & 
BRACES sind: 

Das Buch über die Band, 
das noch für dieses Jahr 
angekündigt war, wird 
voraussichtlich erst im 
nächsten Jahr erscheinen, 
da der Matze zur Zeit zu 
viel um die Ohren hat (ca. 

6 Monate wirds noch dauern) 
Die Platte die zum 10- 
jährigen Jubiläum einge¬ 
spielt wurde, wird wohl 
grad erscheinen, wenn die¬ 
ses Heft im Druck ist. 


gut 


+ 01 P0LL0I 


29.10. Live in Nürnberg (Komm) 


Woll well meine Droogies, euer ergebener Meister 
machte sich auf den Weg nach Nürnberg um für Euch 
diesem Konzert beizuwohnen. Jedesmal begleitet mich 
ein gar komisches Gefühl, wenn ich dieses üble KOMM 
betrete... 

Waren leider nicht viele Loite da, relativ wenig 
Punx, viele SHARPs und ein paar 0i!s, so alles in 
allem etwa 100 Männlein / Weiblein. 

Opener waren die DROOGIE BOIS aus N. Sie spielten 
zumeist Coverversionen alter Oi!-Klassiker öla 
BUSINESS,COCK SPARRER,LAST RESORT,... sie spielten 
zwar recht schnell, aber es kam gut. Ging recht 
schnell vorüber, der Set der 3 Glatzen. 

Als zweites kamen OXYMARON. Lauter Oi!-Punx 
mit spitzen Musik. Sie spielten so gut wie nur 
eigene Kompositionen (u.a.'Poison'- echt geile 
Oi!-Punk-Mucke!!!), nur ein Cover ist mir in Er¬ 
innerung gebliegen: 'Plastic Gangsters'. Ham mir 
ausgesprochen gut gefallen! 

Nun zum Hauptact: 01 P0LL0I. Der Name versprach 
viel, konnte aber nix halten. Musik ging mehr in 
Richtung Punk-Hardcore, kein Oi! und das ganze 
noch stark angehaucht mit Greenpeace-Texten. Ha¬ 
ben mir überhaupt nicht gefallen. Meine Frau 
und ich haben uns dann auch schnell aus dem 
Staub gemacht. Die ersten beiden Bands waren 
aber echt supa! ,, r 

UWE 
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miLLDOG GIUJSST & DANKT 

'natürlich MAL ALLEN, DIE ZU ERSCHEINEN DIESES MEISTER- j 
!WERKES BEIGETRAGEN HABEN! 

lAls da w*ären: Meine SILLE, Die Freien Mitarbeiter: 

' WEISS (Gruß auch an JULIA), SASCHA POPP, MIRIAM L., 

IGRÜNI (B.) & DEM BILLY (Fürs Drucken etc.) 

IDANN NATÜRLICH ALLEN BANDS, DIE MITGEWIRKT HABEN: 
'BIERPATRIOTEN.STURMTRUPP.KETTENHUND,BLANC ESTOC.BRAIN- 
'DANCE.FREIKORPS,BECK'S PISTOLS;ENDSTUFE.SMEGMA.LAUREL 
jAITKEN + BOVVER BOYS. 

IRED ROSSETTEN REC.,DAILY TERROR,BOOTS & BRACES + AN¬ 
FANG (Die Damen), ZÜNDSTOFF,RABAUKEN,PANZERKNACKER + 
lalle WIENER, MATT + FLORI-»WALZWERK.ALLE DIE MIR. PLAT¬ 
TEN zugesandt haben, Alle Bands, die in den früheren 
[Ausgaben dabei Waren. MICHI-Danke fürs Cover!! 

IAN ZINES MÖCHTE ICH GRÜßEN: SPRINGENDE STIEFEL, SOS- 
jBOTE.TIGHTEN UP,PAROLE SPASS, BEWÄHRUNGSHELFER, UN- 
[ITED SKIN,SCHLACHTRUF,CROPPED,STOLZ & TROIE,SCUMFUCK, 
jMOLOKO PLUS,DER CLOCKWORKER + SKINHEAD TIMES 
[ SONSTIGE GRÜßE: Shorty + Almighurt, Sascha W., Jaque- 
[line + Freund,Marco F..Schilling,Rudi und den Rest der 
[Hohenloher, Bianca + Freund,Thimo H.,Mengele,Steffen . 
[Hammer + Co., die zwei Oldies Schorsch & Göbbels,Ma- 
jfred(Steyr),Tiko,Thorsten S.Bubba + Lokalmatadore, 
[Sebastian W. + Boots Brothers,, Udo Vogt, Spiller + 

[Mr T Nobody, Saskia + Rössle, Tweety, die Kölner und 
'alle Freunde all over the World!!! 


EINSENDESCHLUß für Berichte,Interviews,... ist der 
22.02.94 (mein Geburtstag) - Geschenke erwünscht!!!!!! 
BULLDOG 6 gibt's dann so Mitte März 1994!!!!!!!!!!!!!! 


WIRKLICH IN ALLER LETZTER MINUTE HAT MIR DER FLORI VOM 
WALZWERK NOCH ZWEI LIEDER VON "BITTER GRIM" - der NEU¬ 
STEN WALZWERKPRODUKTION GEGEBEN. EINIGEN DÜRFTEN SIE 
BEKANNT SEIN UNTER DEM "VACANT LOT" AUS CANADA. 
GEFALLEN MIR AUF ANHIEB DIE ZWEI STÜCKE - GUTER GERAD¬ 
LINIGER Oi! - WIRD EIN KNALLER VON DEN CANADIERN, WENN 
DIE ANDEREN LIEDER GENAUSO SIND - ALSO WATCH OUT!!!!! 
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LABEL UND MAILORDER 
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AUFRECHT GEHEN 
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DER. HAMMER 93; 

RITAM NEREDA ; 

EINE DER BESTEN 
EUROPÄISCHEN BANDS 
MIT IHREM ZWEITEN 
| ALBUM ' BREAKING m ! 

12 ABSOLUTE HITS, 

6 DAVON IN ENGLISCH! 
DER GEWINN DER LP/CD \ 
GEHT AN NOTLEIDENDE 
MENSCHEN IN 
EX-YUGOSLAWIENU! 



ENDLICH WIEDER DA: 1 

\ BOOTS & BRACES: 

I ZUM 10-JÄHRIGEN BESTEHEN 
] DER BAND, DIE NACHPRESSUNG \ 
\lHRER DEBÜT E.P. VON 1987! 

1 -LIMITIERT AUF 999 STOCK! 

\-JETZT IN ROTEM COVER! 
-WEISSES VINYL ! 


Liste gegen 3,— DM in Briefmarken 


WALZWERK RECORDS 

ly/ interberg 4, D- 74542 Braunsbach, Tel./Fax 07905/25^ 


























0iI The Bilders 


SCfflFffiLD (Live) 
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